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Verbandsgemeinden Bruchmühlbach-Miesau, Landstuhl,

Oberes Glantal und Ramstein-Miesenbach

Aktuelle Fördermöglichkeiten für

Ideen aus der Regionwww.westrich-glantal.de

Das EU-Programm „LEADER“ soll Ideen im ländlichen Raum

fördern. Um von dieser Förderung zu profitieren, waren im Jahr

2014 die Kommunen in ganz Rheinland-Pfalz dazu angehalten,

sich um eine Zertifizierung als LEADER-Region zu bewerben.

Vor Ort haben sich die Verbandsgemeinden Landstuhl, Bruch-

mühlbach-Miesau und Ramstein-Miesenbach sowie Oberes

Glantal zusammengetan, um bis 2022 als LEADER-Region

Westrich-Glantal zusammen zu arbeiten.

Damit das Fördergeld in die Region kommt, können sich

Privatpersonen, Vereine, Gemeinden, Organisationen und

Initiativen um Fördermittel bewerben. Diese werden als finan-

zieller Zuschuss zu bestimmten Projekten gewährt. Momentan

stehen 685.000 Euro zur Verfügung, um in gute Projekte inves-

tiert zu werden. Noch bis zum 27.04.2018 können die entspre-

chenden Unterlagen beim Regionalmanagement eingereicht

werden.

Vorher sollte unbedingt die kostenlose Beratung des Regional-

managements in Anspruch genommen werden, um Ideen fit für

die Auswahlentscheidung zu machen. Die Auswahl von Projek-

ten erfolgt durch den Vorstand der LEADER-Region. Ausge-

wählt wird nach bestehenden Qualitätskriterien.

Was an Förderprojekten denkbar ist, kann der Facebook-Seite

der LAG entnommen werden. Diese kann man auch besuchen,

wenn man selbst kein Facebook-Nutzer ist. Erste Ideen könn-

ten sein: Die Ausstattung eines Generationen-Cafés, die Zerti-

fizierung eines Wanderweges oder die Modernisierung und

Neuausrichtung eines Restaurants mit regionalen Produkten.

Neben der LEADER-Förderung stehen 2018 auch 3,3 Mio.

Euro für Investitionen in die Grundversorgung im ländli-

chen Raum zur Verfügung. Hier wären Projekte, wie der Auf-

bau einer Bäckerei oder der Einbau einer Küche in einer Kita,

um einen Beitrag zu gesunder Ernährung zu leisten, denkbar.

Sie haben eine Idee und möchten gerne wissen, ob es eine

Möglichkeit auf Förderung für Sie gibt? Dann wenden Sie sich

an unsere Regionalmanagerin Anne-Marie Kilpert (Tel.:

06302/923916, E-Mail: anne-marie.kilpert@entra.de). Das

Regionalmanagement freut sich auf Ihre Anfragen und steht für

Beratungen kostenlos zur Verfügung!

Ausstellungseröffnung

Die Ausstellung

»Hans Bollen (1927 - 2016) – Retrospektive«

wird am Freitag, 26. Januar, um 19 Uhr

im Museum im Westrich in Ramstein,

Miesenbacher Straße 1, eröffnet.

Einführung ins Werk: Karl-Heinz Schauder, Landstuhl

Musikalische Umrahmung: Christoph Spanier, Gitarre

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen!

Als Autodidakt begann Hans Bollen mit der Malerei der Landschaften seiner Heimat um Ramstein. Er wandte sich aber sehr bald der gegen-

standslosen Kunst zu. Der abstrakte Expressionismus und in diesem die Monotypie, wurde für ihn zu einem wichtigen Ausdrucksmittel. Emo-

tion und Spontaneität waren ihm dabei wichtiger als Reglementierung und Beschränkung durch herkömmliche Formen.
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Die Verbandsgemeinde RAMSTEIN-MIESENBACH im Internet: 
www.ramstein-miesenbach.de

Stadtwerke Kaiserslautern Versorgungs-AG

Stadtwerke Ramstein-Miesenbach GmbH

Pfalzgas GmbH Frankenthal

Pfalzwerke Netz AG NT Saarpfalz

Notruf Polizei ☎ 110
Notruf Feuerwehr u. Rettungsdienst ☎ 112
Polizeiinspektion Landstuhl ☎ 06371 / 92290

Bei Störungen im Bereich des Kanalnetzes/Kläranlage zu Ge-
schäftszeiten 06371 / 592474 oder 592475 oder 24-Std.-Stö-
rungsdienst 0170 / 3122734

(zuständig für die Gasversorgung in Kottweiler-Schwanden, Stein-
wenden, Weltersbach u. Obermohr
Störungsannahme rund um die Uhr: ☎ 0800 / 1003448

(zuständig für die Stromversorgung in Kottweiler-Schwanden,
Obermohr, Reuschbach, Steinwenden u. Weltersbach)
während der
Geschäftsstunden: ☎ 06372 / 911 60, Fax 06372 / 911620
Stromentstörung: ☎ 0800 / 7977777

(zuständig für die Gasversorgung in Hütschenhausen, Spesbach u.
Katzenbach)
☎ Störungsdienst: 0631 / 8001 - 2222
Kostenlose Notfallnummer: 0800 / 8456789

06371 / 592 -300, Fax: 06371 / 592 -303
zuständig für die
Wasserversorgung in der Verbandsgemeinde
Stromversorgung in Ramstein-Miesenbach, Hütschenhausen,
Katzenbach, Spesbach, Niedermohr u. Schrollbach
Gasversorgung in Ramstein-Miesenbach u. der OG Niedermohr
Entstörungsdienst 
24-Std.- Service ☎ 06371 / 70710
Breitbandversorgung in Ramstein-Miesenbach, Kottweiler-Schwan-
den u. den OT Spesbach und Katzenbach
☎ 06371 / 592-317

Haus des Bürgers
SERVICE-CENTER mit
Geschäftsstelle ☎ 06371 / 592-222
Vorverkaufsstelle ☎ 06371 / 592-220
Service-Punkt „Rheinpfalz“
Postagentur
Mo- Fr,  9.30 - 12.30 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr

Die Postagentur ist auch samstags von 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet.

Stadtbücherei ☎ 06371 / 592-221
Öfffnungszeiten: Mo. 14.00 - 18.00 Uhr

Di. u.Mi. 8.30 - 12.30 Uhr
Do. u. Fr. 14.00 - 18.00 Uhr

Sa. u. So. geschlossen

Öffnungszeiten CUBO
Montag bis Donnerstag: 10.00 – 22.00 Uhr

Freitag bis Samstag: 10.00 – 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06371 / 130571, www.cubo-sauna.de

Freizeitbad Azur ☎ 06371 / 71500
Schernauer Straße, 66877 Ramstein-Miesenbach
Öffnungszeiten Wintersaison, ab 30.09.2017

Hallenbad: Herbst-, Winter-. Osterferien:
Mo. 13.00 Uhr – 21.00 Uhr 10.00 Uhr – 21.00 Uhr
Di. – Fr. 10.00 Uhr – 21.00 Uhr 09.00 Uhr – 21.00 Uhr
Sa. 10.00 Uhr – 21.00 Uhr 09.00 Uhr – 21.00 Uhr
Sonntag und Feiertage

09.00 Uhr – 21.00 Uhr 09.00 Uhr – 21.00 Uhr

Sauna:
Montag 16.00 – 21.30 Uhr - gemischte Sauna
Dienstag 16.00 – 21.30 Uhr - Damensauna
Mittwoch 16.00 – 21.30 Uhr - gemischte Sauna
Donnerstag 16.00 – 21.30 Uhr - Herrensauna
Freitag 14.00 – 21.30 Uhr - gemischte Sauna
Samstag 10.00 – 21.30 Uhr - gemischte Sauna
Sonntag 10.00 – 21.30 Uhr - gemischte Sauna
Feiertage 10.00 – 21.30 Uhr - gemischte Sauna

Verbandsgemeindeverwaltung
Sprechzeiten:

Mo.-Do. 8 – 12 Uhr und 13.30 – 16 Uhr
Fr. 8 – 12.30 Uhr / Do. 13.30 – 18 Uhr

Telefon: 06371 / 592 - 0
Telefax: 06371 / 592 - 199

Im Internet: www.ramstein.de
E-Mail: info@ramstein.de

Docu Center Ramstein (DCR)
Tel. 06371-838005, www.dc-ramstein.de
Das Ausstellungsgelände in der Schernauer
Straße 46 ist wegen Winterpause geschlossen.
Führungen sind nach Absprache aber auch weiter möglich.

Öffnungszeiten im INFO-Center
INFO-Center und Museum im Westrich sind an drei
Wochentagen geöffnet. (Tel. 06371 / 838186)
Die Öffnungszeiten sind wie folgt:
Montag von 10:00 – 13:00 Uhr u. 13:30 – 16:30 Uhr
Dienstag von   8:30 – 13:00 Uhr u. 13:30 – 16:30 Uhr
Donnerstag von   8:30 – 13:00 Uhr & 13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag, Samstag und Sonntag geschlossen
Die schwarzen Abfallsäcke sind an den Schließungstagen des
INFO-Centers an der Zentrale im Rathaus erhältlich.
Das Museum ist zusätzlich sonntags von 14 - 17 Uhr offen.

Fachkraft des Landkreises Kaiserslautern im
Projekt Gemeindeschwester plus: (Beratung für
Hochbetagte) Andrea Rihlmann-Kauff, Termine
nach Vereinbarung, 
Büro: Kaiserstraße 42, 66849 Landstuhl, Telefon:
0631/7105-333, Mobil: 01590-4094147, Fax: 0631/7105-
94333, E-Mail: andrea.rihlmann@kaiserslautern-kreis.de

Neuer Förster
im Revier Neubau

Revierförster Michael Häffner
Mobil: 015228851012   E-Mail: michael.haeffner@wald-rlp.de

Sprechzeiten am 01.02. und 15.02. von 15 bis 16 Uhr
Rathaus Ramstein, Am Neuen Markt 6, Sitzungssaal

Amtliche Bekanntmachungen

Revierförster
Joachim Leßmeister

Sprechstunde: Montags von 15.00 bis 16.00 Uhr im Rathaus
Ramstein, Am Neuen Markt 6, Sitzungssaal.

In dringenden Fällen bitte an das Forstamt Otterberg 
wenden (Tel. 06301-7926-0)
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Bekanntmachung 
für den Wasserzweckverband „Ohmbachtal“ 

in Schönenberg-Kübelberg

Haushaltssatzung 2018
Aufgrund des § 7 Abs. 1 des Landesgesetzes über die kommuna-
le Zusammenarbeit (KomZG) in Verbindung mit den §§ 95 ff Ge-
mO sowie des § 15 der Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung
(EigAnVO) hat die Verbandsversammlung des Wasserzweckver-
bandes „Ohmbachtal“ in ihrer Sitzung am 13. Dezember 2017 fol-
gende Haushaltsatzung beschlossen:

I. Erfolgsplan
Es werden festgesetzt:

Die Erträge auf 1.501.000 Euro
Die Aufwendungen auf 1.501.000 Euro 

II. Vermögensplan
Es werden festgesetzt:

Die verfügbaren Mittel auf 380.000 Euro
Die benötigten Mittel auf 380.000 Euro

III. Wasserabgabepreis an die Mitglieder
Der Wasserabgabepreis für die Mitglieder wird in Form einer
Betriebskostenumlage gem. § 11 Abs. 3 der Verbandsordnung
berechnet. Zur Aufrechterhaltung des Kassenbetriebes des
Verbandes für 2018 wird von den Mitgliedern ein Vorschuss er-
hoben. Dieser beträgt 0, 632 Euro/cbm zuzüglich der gesetz-
lichen Mehrwertsteuer (inklusive des an das Land Rheinland-
Pfalz abzuführenden Wassercents in Höhe von 6 Cent/cbm).

IV. Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur Aufrechterhal-
tung des Kassenbetriebes im laufenden Jahr 2018 in Anspruch
genommen werden darf, wird auf 100.000 Euro festgesetzt.

V. Kredite
Der Gesamtbetrag der zur Finanzierung der geplanten Investi-
tionen erforderlichen Kreditaufnahmen wird auf 15.000,00 €
festgesetzt.

VI. Inkrafttreten
Diese Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2018 in Kraft

Hinweis: 
Die Haushaltssatzung und der Wirtschaftsplan liegen in der Zeit
vom 29. Januar 2018 bis 12. Februar 2018 beim Wasserzweck-
verband „Ohmbachtal“, Huber Weg 3, 66901 Schönenberg-Kübel-
berg (Dienstgebäude) öffentlich aus.
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: von 08.00 bis 12.00 Uhr

und von 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitags: von 08.00 bis 12.00 Uhr

und von 13.00 bis 15.00 Uhr
Schönenberg-Kübelberg, den 17. Januar 2018

gez. Müller, Verbandsvorsteher

Bekanntmachung 
für den Wasserzweckverband „Ohmbachtal“

in Schönenberg-Kübelberg

Die Jahresrechnung für das Wirtschaftsjahr 2016 wurde von der
Verbandsversammlung des Wasserzweckverbandes in der Sit-
zung am 13. Dezember 2017 mit einer Bilanzsumme von je
4.996.174,43 Euro in Aktiva und Passiva festgestellt. Der uneinge-
schränkte Bestätigungsvermerk trägt das Datum 28.04.2017. Die
Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht liegt gem. § 114
Abs. 2 der GemO in der Zeit vom 29. Januar 2018 bis 12. Febru-
ar 2018 beim Wasserzweckverband „Ohmbachtal“, Huber Weg 3,
66901 Schönenberg-Kübelberg (Dienstgebäude) öffentlich aus.
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: von 08.00 bis 12.00 Uhr

und von 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitags: von 08.00 bis 12.00 Uhr

und von 13.00 bis 15.00 Uhr.
Schönenberg-Kübelberg, den 17. Januar 2018

gez. Müller, Verbandsvorsteher

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 31. Januar 2018, 19.00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Rathauses Ramstein-Miesenbach eine Sitzung
des Hauptausschusses des Verbandsgemeinderates Ram-
stein-Miesenbach statt.

Tagesordnung

der öffentlichen Sitzung:
1. Bericht über die Wirtschaftsprüfung des Kanalwerks für das

Wirtschaftsjahr 2016
2. Künftige Unterhaltung (mähen und mulchen) der Regenrück-

haltebecken im Zuständigkeitsbereich des Kanalwerks der Ver-
bandsgemeinde Ramstein-Miesenbach – Beschlussfassung

3. Billigung einer Eilentscheidung gemäß § 48 GemO – Motorre-
vision am Blockheizkraftwerk des Freizeitbades „Azur“

4. Flächennutzungsplan, Teilfortschreibung VI der Verbandsge-
meinde Ramstein-Miesenbach; Änderung „Wohnpark Haupt-
stuhler Straße“, OG Hütschenhausen
4.1 Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
4.2 Entwurfsannahme
4.3 Beschluss über die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs.

1 BauGB
5. Zustimmung zu Spenden im Bereich der Verbandsgemeinde

Ramstein-Miesenbach
6. Informationen

Ramstein-Miesenbach, den 22.01.2018
gez. Ralf Hechler, Bürgermeister

Satzung
über die Bildung eines Beirats für

behinderte Menschen in der Verbands-
gemeinde Ramstein-Miesenbach vom

13.12.2017
Beirat für behinderte Menschen

Satzung der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach über die
Bildung eines Beirats für behinderte Menschen vom 13.12.2017.
Der Verbandsgemeinderat hat auf Grund der §§ 24 und 56 a Abs.
1 Satz 1 Gemeindeordnung (GemO) die folgende Satzung be-
schlossen, die hiermit bekannt gemacht wird: 

§ 1
Einrichtung eines Beirats für behinderte Menschen

Zur Wahrnehmung der Interessen der Einwohnerinnen und Ein-
wohner mit Behinderungen wird in der Verbandsgemeinde Ram-
stein-Miesenbach ein Behindertenbeirat gebildet.

§ 2
Aufgaben des Beirats für behinderte Menschen

(1) Der Behindertenbeirat ist die Interessenvertretung der Men-
schen mit Behinderungen. Der Behindertenbeirat kann über
alle Angelegenheiten beraten, die die Belange behinderter
Menschen in der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach
berühren. Gegenüber den Organen der Verbandsgemeinde
kann sich der Behindertenbeirat hierzu äußern, soweit Selbst-
verwaltungsangelegenheiten der Verbandsgemeinde betroffen
sind. Auf Antrag des Beirats für behinderte Menschen hat der
Bürgermeister Angelegenheiten im Sinne des Satzes 2 dem
Verbandsgemeinderat zur Beratung und Entscheidung vorzu-
legen.

(2) Die Geschäftsordnung des Verbandsgemeinderats bestimmt,
in welcher Form Mitglieder des Beirats für behinderte Men-
schen im Rahmen seiner Aufgaben an Sitzungen des Ver-
bandsgemeinderats und seiner Ausschüsse teilnehmen.

§ 3
Bildung und Mitglieder des Beirats für behinderte Menschen
(1) Der Behindertenbeirat besteht aus dem Vorsitzenden und 6

weiteren stimmberechtigten Mitgliedern. Dem Beirat können
weitere Mitglieder mit beratender Stimme angehören.

(2) Die Mitglieder des Beirats für behinderte Menschen werden
vom Bürgermeister für die Dauer der Wahlzeit des Verbands-
gemeinderates bestellt. Bestellt werden können Einwohnerin-
nen und Einwohner, die im Sinne des Schwerbehindertenge-
setzes behindert sind. Mitglieder mit beratender Stimme wer-
den vom Beirat auf Vorschlag des Vorsitzenden hinzugezo-
gen.

(3) Die Mitglieder des Beirats für behinderte Menschen üben ein
Ehrenamt aus. Ihre Aufwandsentschädigung richtet sich nach
den Bestimmungen der Hauptsatzung.

§ 4
Vorsitz und Verfahren

(1) Den Vorsitz des Beirats führt der Bürgermeister. Soweit Beige-
ordnete mit eigenem Geschäftsbereich bestellt sind, führt der-
jenige Beigeordnete den Vorsitz, zu dessen Geschäftsbereich
die Aufgaben des Beirats für behinderte Menschen gehören.

(2) Der Bürgermeister informiert den Behindertenbeirat frühzeitig
über die Beschlüsse des Verbandsgemeinderates und seiner
Ausschüsse, die die Belange der Menschen mit Behinderun-
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gen berühren und gibt dem Behindertenbeirat Gelegenheit zur
Stellungnahme und Mitwirkung gemäß § 2.

(3) Die Verwaltungsgeschäfte des Beirats für behinderte Men-
schen führt die Verbandsgemeindeverwaltung.

(4) Im Übrigen gelten die Bestimmungen der Geschäftsordnung
des Verbandsgemeinderates sinngemäß.

§ 5
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Ramstein-Miesenbach, 13.12.2017

gez. Ralf Hechler, Bürgermeister

Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (Gem0) wird auf
folgendes hingewiesen:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustan-
de gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen der Öffentlichkeit über die Sitzung, die
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehör-
de den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Ge-
meindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.

Ramstein-Miesenbach,13.12.2017
Verbandsgemeindeverwaltung

gez. Ralf Hechler, Bürgermeister

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Wir gratulieren
Hütschenhausen:
02. 2.: Ruth Jung, 71 Jahre
03. 2.: Hildegard Ziegle, 80 Jahre

Spesbach:
01. 2.: William Hebbel III., 73 Jahre

Niedermohr:
02. 2.: Enrico Campagnoni, 73 Jahre

Ramstein:
29. 1.: Winston Snyder, 76 Jahre
01. 2.: Elif Aslan, 79 Jahre
01. 2.: Franz Krüchten, 72 Jahre
01. 2.: Bertram Layes, 78 Jahre
04. 2.: Peter Feth, 71 Jahre
04. 2.: Eckhard Germeshausen, 76 Jahre
04. 2.: Marie Langolf, 79 Jahre

Miesenbach:
02. 2.: Ute Bichler, 76 Jahre
02. 2.: Marie Duarte, 72 Jahre
04. 2.: Anna Petznick, 88 Jahre

Steinwenden:
30. 1.: Valentina Dus, 73 Jahre

Schornsteinfegermeister Matthias Everling
Schornsteinfegermeister Matthias Everling ist ab sofort wieder
per Festnetz zu erreichen.
Festnetz-Nummer: 06371 / 952 14 53

(Anrufbeantworter ist immer eingeschaltet)
Mo. bis Do. von 7 Uhr bis 16 Uhr und Fr. bis 13 Uhr
unter der Handy-Nr. 0162 91 96 95 2 erreichbar.

Polizeiberatung:
Schutz vor Kriminalität

Kostenlose Beratungen im Zentrum Polizeiliche Prävention
(ZPP), Parkstraße 11, 67655 Kaiserslautern, Tel.: 0631 /
3691444, 
E-Mail: beratungszentrum.westpfalz@polizei.rlp.de
Internet: www.polizeiberatung-westpfalz.de

Einladung zum

Senioren-Faschingscafé
mit Kaffee, Kuchen, Belegten und einem bunten Programm

am Mittwoch, 31. Januar, ab 14.30 Uhr
im Mehrgenerationenhaus Ramstein, Landstuhler Str. 8a

Wünschen Sie einen Fahrdienst, dann melden Sie sich bitte
bis zum 30. Januar

im MGH unter der Telefonnummer 0 63 71 / 5 04 38

Veranstalter: Lokales Bündnis für Familie,
kath. und ev. Frauen, Hospizverein und das MGH

Nikolaus-von-Weis-Schule Landstuhl –
„Tag der offenen Tür“

Am Samstag, 3. Februar, lädt die Nikolaus-von-Weis-Schule der
Bischof von Weis Stiftung, Luitpoldstr. 28, 66849 Landstuhl, in der
Zeit von 10 bis 13 Uhr zu einem „Tag der offenen Tür“ ein.
Geboten werden Informationen über die sozialpädagogischen und
sozialpflegerischen Bildungsgänge der Schule sowie die Möglich-
keit zur Schullaufbahnberatung und Anmeldung für interessierte
Schulbewerber/-innen mit ihren Sorgeberechtigten. Es besteht
das Angebot von Führungen durch die Schule und der Besichti-
gung der Fachsäle, außerdem präsentieren Projektgruppen zahl-
reiche Lerninhalte. Im Schüler- und Elterncafé ist für das leibliche
Wohl gesorgt.
Anmeldungen werden entgegengenommen für die zweijährige
Höhere Berufsfachschule Sozialassistenz mit der Möglichkeit des
Erwerbs der Fachhochschulreife, für den Bildungsgang Erzieher
sowie für die Bildungsgänge Altenpflege und Altenpflegehilfe.
Anmeldeschluss für die Bildungsgänge Sozialassistenz und Erzie-
her ist der 28.02.2018. Anmeldungen für die Bildungsgänge Alten-
pflege und Altenpflegehilfe werden bis Ende des Schuljahres ent-
gegengenommen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.nvw-landstuhl.de
oder im Schulsekretariat unter der Telefonnummer 06371/62666.

Termine im MGH
Ramstein 2018:
Seniorencafés: 
Jeweils mittwochs, 14.30 Uhr am 31. Januar,
16. Mai, 19. September und 5. Dezember 2018.

Teenagerkleiderbasar:
Samstag, 10. März und 22. September 2018,
jeweils 9.30 – 12 Uhr

Kinderferienbetreuung:
Osterferien: Montag, 26. März – Gründonnerstag,
29. März 2018
Jeweils von 07:30-16:00 Uhr.
Anmeldung: Ab Montag, 26. Februar, 12:00 Uhr
Sommerferien: Montag, 25. Juni – 13. Juli 2018
Jeweils von 07:30-16:00 Uhr. Anmeldung: Ab Montag, 28. Mai,
12:00 Uhr
Herbstferien (2. Ferienwoche!): Montag, 8. Oktober – Frei-
tag, 12. Oktober 2018
Jeweils von 07:30-16:00 Uhr. Anmeldung: Ab Montag, 10. Sep-
tember, 12:00 Uhr
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Voll besetzt war der große Saal im MGH beim Neujahrsemp-
fang des Hauses.

Susanne Wagner, Leiterin des MGH, gab in ihrer Begrüßung
auch einen Rückblick auf das ereignisreiche vergangene Jahr
(Fotos: St. Layes).

Jahresempfang im
Mehrgenerationenhaus

Am Freitagabend vergangener Woche lud das
Mehrgenerationenhaus (MGH), Haus der Jugend
und Haus der Familie in Ramstein wieder zu seinem
Jahresempfang ein. Die Leiterin des Hauses, Su-
sanne Wagner, konnte in diesem Jahr besonders
viele Gäste begrüßen, so dass der große Saal na-
hezu vollständig besetzt war.
Zu den Gästen zählte Bürgermeister Ralf Hechler
als Vorsitzender der Bürgerstiftung „Bündnis der Fa-
milie“, die seit nunmehr fünf Jahren Eigentümerin
des Hauses ist, Pfarrer Bernhard Spieß von der ka-
tholischen Kirchengemeinde sowie die Herren Ha-
rald Luft und Günther Cossmann vom Betreiber des
Hauses, dem Christlichen Jugenddorfwerk (CJD).
Aber auch viele Vertreter von Vereinen und Grup-
pen, die im MGH ein und aus gehen, waren der Ein-
ladung gefolgt.
Frau Wagner hob das vielfältige Beratungs-, Infor-
mations-, Bildungs- und Freizeitangebot des Hau-
ses hervor, das viele verschiedene Angebote und
Gruppen unter einem Dach vereine. In einem Rückblick auf das
abgelaufene Jahr, untermalt mit zahlreichen Fotos, erinnerte sie
an die vielen Veranstaltungen, die das Haus mit Leben füllten. Im
vergangenen Jahr habe man es geschafft, in das neue Bundes-
programm Mehrgenerationenhaus aufgenommen zu werden.
Durch die Förderung sei es möglich den Betrieb des Hauses für
weitere vier Jahre aufrecht zu erhalten.
Mit Nicole Busch habe das Haus eine Nachfolgerin für Marlies
Lehnerts-Rudolphi gefunden, die im vergangenen Jahr in den ver-
dienten Ruhestand ging, dem Haus aber weiterhin verbunden blei-

Billi Braun (Mitte) übergab beim Jahresempfang im Mehrge-
nerationenhaus (MGH) Ramstein die stolze Summe von 800
Euro an die Bürgerstiftung „Bündnis für Familien“. Rechts
Bürgermeister Ralf Hechler, links die Leiterin des MGH Ram-
stein, Susanne Wagner (Foto: St. Layes)

Spenden für die Bürgerstiftung
eingespielt

Seit vielen Jahren ist der Miesenbacher Billi Braun mit seinem Lei-
erkasten unterwegs, um Spenden für wohltätige Zwecke zu sam-
meln. So war er auch im vergangenen Jahr wieder bei vielen Ver-
anstaltungen landesweit unterwegs und erspielte sich eine stattli-
che Summe, wovon er vergangenen Freitag beim Jahresempfang
des Mehrgenerationenhauses in Ramstein 800 Euro an die Bür-
gerstiftung „Bündnis für Familie“ der Verbandsgemeinde Ram-
stein-Miesenbach übergab.
Bürgermeister Ralf Hechler bedankte sich bei dem fleißigen Leier-
kastenmann für dessen unermüdliches Wirken das ganze Jahr
über und für die großzügige Spende, die dem Mehrgenerationen-
haus zugutekommen soll. Herr Braun bedankte sich bei den vie-
len Spendern sowie bei Herrn Jahke vom Ramsteiner Edeka-
Markt, der ihn immer wieder unterstütze und wo er auch vor Weih-
nachten seine Drehorgel wieder aufstellen und spielen konnte. Ein
besonderer Dank galt auch dem Obst- und Gartenbauverein Welt-
ersbach, der ihn für sein Fest engagiert hatte.

be. Die Sanierung der Küche sei, auch dank freiwilliger Helfer, in-
zwischen abgeschlossen, weitere Sanierungsmaßnahmen an
dem in die Jahre gekommenen Haus versuche man nach und
nach umzusetzen. Frau Wagner stellte abschließend verschiede-
ne der anwesenden Gruppen vor, die mit ihren Angeboten das
Haus belebten und bedankte sich für den ehrenamtlichen Einsatz.
Bürgermeister Ralf Hechler dankte allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern des MGH, den Vertretern des CJD sowie allen Akteuren,
die das MGH fördern und mit Spenden unterstützten. Dazu gehör-
ten vor allem der Landkreis Kaiserslautern, der mit jährlich 50.000
Euro die offene Jugendarbeit unterstütze sowie die Stadt und die
Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach, die sich mit freiwilli-
gen jährlichen Zuschüssen an dem Erhalt des Hauses beteiligten.
Hechler erwähnte zudem eine Zustiftung aus einem Nachlass, der
dem Stammkapital der Bürgerstiftung zugeführt worden sei.
Mit einem gemeinsamen Essen, gespendet von der Bürgerstif-
tung, bedankte sich das Haus bei seinen Aktiven und Förderern.

Infotag und Ausbildungsmesse an der
Berufsbildenden Schule Landstuhl

Am Samstag, 27. Januar, öffnet die Berufsbildende Schule Land-
stuhl von 10 bis 14 Uhr ihre Türen, um sich interessierten Schüle-
rinnen und Schülern sowie deren Eltern für das kommende Schul-
jahr zu präsentieren. Mit zahlreichen Aktivitäten werden Einblick
in die verschiedenen Bildungsangebote der Berufsbildenden
Schule Landstuhl ermöglicht. Hierzu gehört das Berufsvorberei-
tungsjahr u. a. in inklusiver Form in den Schwerpunkten Ernäh-
rung und Hauswirtschaft, Metalltechnik, Holztechnik sowie Wirt-
schaft und Verwaltung an.
Ebenso sind die Berufsfachschule I mit den Fachrichtungen Er-
nährung und Hauswirtschaft/Sozialwesen, Gewerbe und
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Technik sowie Wirtschaft und Verwaltung im schulischen Ange-
bot der BBS Landstuhl. 
Die Berufsfachschule II komplettiert das Angebot der jeweils ein-
jährigen Schulformen der Berufsfachschulen. Der erfolgreiche Ab-
schluss der Berufsfachschule II beinhaltet den „Qualifizierten Se-
kundarabschluss I“.
Die Höhere Berufsfachschule in den Fachrichtungen Hauswirt-
schaft und Organisation und Officemanagement bietet eine
zweijährige schulische Berufsausbildung zur staatlich geprüften
Assistentin/zum staatlich geprüften Assistenten. Gleichzeitig be-
steht die Möglichkeit, die Fachhochschulreife zu erwerben.
Schülerinnen und Schüler der Fachrichtung Hauswirtschaft kön-
nen zusätzlich an der Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf
„Hauswirtschafterin/Hauswirtschafter“ teilnehmen.
Als dualer Partner der Ausbildungsbetriebe bildet die Berufs-
schule Schülerinnen und Schüler in den Fachrichtungen Fahr-
zeugtechnik, Metalltechnik sowie Wirtschaft und Verwaltung
aus.
Unterstützt wird unsere Ausbildungsmesse wieder durch zahlrei-
che Ausbildungsbetriebe und Institutionen aus der Region, die in-
teressierten Besuchern für Fragen beruflicher Perspektiven zur
Verfügung stehen.
Anmeldungen an der BBS Landstuhl sind ab sofort bis zum 1.
März 2018 möglich. Öffnungszeiten Sekretariat: Mo – Do: 8.00
– 15.00 Uhr, Fr: 8.00 – 13.00 Uhr
Berufsbildende Schule Landstuhl, Vordere Fröhnstraße 6, Telefon:
06371-617130. Email: “sekretariat@bbs-landstuhl.de”, Internet:
“www.bbs-landstuhl.de”

Sprechtag für Gründungsinteressierte
und Personen, die ihre ausländischen

Berufsqualifikationen anerkennen
lassen möchten

Am Dienstag, dem 30. Januar,
findet bei der Struktur- und
Genehmigungsdirektion Süd
ein kostenfreier Sprechtag
des Einheitlichen Ansprech-
partners (EAP) statt. Gründungsinteressierte haben die Mög-
lichkeit, sich vor dem Schritt in die Selbständigkeit über not-
wendige Genehmigungen und andere behördliche Formalitä-
ten informieren zu lassen. Als „Behördenlotse“ ist der EAP ei-
ne Serviceeinrichtung, die wichtige Tipps zur Aufnahme und
Ausübung einer selbständigen Tätigkeit anbietet. Auch über
Anerkennung ausländischer Berufsqualifikationen kann infor-
miert werden. Die entsprechenden Verwaltungsverfahren kann
der EAP abwickeln.
Alle Informationen und Leistungen des EAP sind dabei kosten-
frei.
Um Terminvereinbarung unter „eap-sgdsued@poststelle.de“
oder Telefon (06321) 99-2233 wird gebeten.

Landesamt für Steuern:

Rund 3.000 Unternehmen in der Region
erhalten neue Steuernummern

Das Finanzamt Kaiserslautern stellt am 22. Januar 2018 die Steu-
erfälle vieler Körperschaften (dazu zählen insbesondere Kapital-
gesellschaften, Genossenschaften und Stiftungen), auf neue
Steuernummern um. Betroffen sind hiervon rund 3.000 Unterneh-
men aus dem Einzugsbereich der Finanzämter Kaiserslautern und
Kusel-Landstuhl, für deren Körperschaftsteuer das Finanzamt
Kaiserslautern zuständig ist. Vereine sind von der Umstellung
nicht betroffen.
Diese interne Neuorganisation findet im Vorgriff auf eine Erweite-
rung der Zuständigkeiten statt: So übernimmt das Finanzamt Kai-
serslautern zum 1. Juli 2018 die Zuständigkeit für alle Steuerbür-
ger aus den Verbandsgemeinden Eisenberg, Rockenhausen und
Winnweiler, die bislang im Finanzamt Worms-Kirchheimbolanden
geführt werden. Insgesamt bearbeitet das Finanzamt Kaiserslau-
tern somit künftig rund 16.500 Steuerfälle mehr. 
Die Erweiterung der Zuständigkeit ist Teil der Strukturreform der
rheinland-pfälzischen Finanzverwaltung und steht im Zusammen-
hang mit der zum 1. Dezember 2018 geplanten Fusion der Fi-
nanzämter Mainz-Mitte und Mainz-Süd. 

Bürgermeister Ralf Hechler (Mitte) nahm die Auszeichnung
von Claudia Stier (rechts) zusammen mit Betriebsleiter Heiko
Lenhardt (links) entgegen (Foto: Azur).

Amerikaner lieben das Freizeitbad AZUR
Auszeichnung durch US-Zeitung „Stars & Stripes“

Zum fünften Mal in Folge hat das Ramsteiner Freizeitbad Azur die
Auszeichnung der US-amerikanischen Militärzeitung „Stars & Stri-
pes“ als bestes und beliebtestes Bad in der Region Kaiserslautern
erhalten.
Das Bad war bei einer Umfrage unter den Lesern der Zeitung er-
neut als Sieger hervorgegangen. Mehrere Wochen wurde in der
Tageszeitung und auf den Internetseiten der „Stars & Stripes“
nach den „great places in your German community“, also nach
den schönsten und besten Einrichtungen und Plätzen gefragt. In
der Rubrik Freizeitaktivitäten wurde das AZUR als Sieger gekürt.
Claudia Stier, Mitarbeiterin der Zeitung, überbrachte die Gewin-
nerurkunde vergangene Woche vorbei. Bürgermeister Ralf Hech-
ler und Betriebsleiter Heiko Lenhardt nahmen die Urkunde entge-
gen. Bürgermeister Hechler freute sich über die wiederholte Aus-
zeichnung. Sie zeige, dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des Bades nach wie vor sehr gute Arbeit leisteten, wobei beson-
derer Wert auf Sauberkeit und Hygiene in der Einrichtung und auf
einen freundlichen Umgang mit den Kunden gelegt werde.
Vor allem bei Familien ist das Bad mit seinem großzügigen Klein-
kindbereich eine beliebte Einrichtung, um gemeinsam die Freizeit
mit Kindern dort zu verbringen. Ein Plus für das AZUR ist zudem
die unbeschränkte Nutzungszeit der Eintrittskarte in der Sommer-
saison. Und auch das Warmbecken im Außenbereich, ist som-
mers wie winters ein beliebter Aufenthaltsort der Badegäste.

Kinderzuschlag – wenn das Geld
knapp ist… 

„Wir helfen Familien“ - Unter diesem Motto bietet die Familienkas-
se Rheinland-Pfalz-Saarland Familien Auskunft und Hilfe zu dem
Kinderzuschlag (KIZ) an. 
Der Kinderzuschlag bietet Familien mit geringem Einkommen eine
zusätzliche finanzielle Unterstützung. Er wird an Eltern für das in
ihrem Haushalt lebende Kind gezahlt, wenn sie mit ihrem Einkom-
men zwar den eigenen Bedarf decken können, nicht aber den ihrer
Kinder. Der Kinderzuschlag muss schriftlich bei der örtlich zustän-
digen Familienkasse beantragt werden. Derzeit beträgt er maximal
170 Euro im Monat je Kind. Zusätzlich erhalten Empfängerinnen
und Empfänger von Kinderzuschlag auch Leistungen zur Bildung
und Teilhabe wie beispielsweise Zuschüsse zu Schul- und Kitaaus-
flügen, Schulbedarf, Lernförderungen oder die Teilhabe von Kin-
dern am sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinschaft. 
Eine interaktive Berechnungshilfe, der „KIZ-Lotse“, unterstützt El-
tern schnell und einfach bei der Feststellung, ob grundsätzlich ein
Anspruch auf Kinderzuschlag besteht. Begleitend durch Bera-
tungsvideos wird die persönliche Situation der Antragsteller abge-
fragt, bevor schnell und mit wenigen Eingaben ein Ergebnis ange-
zeigt wird. Für jeden Fall werden anschließend weiterführende Hil-
fen angeboten oder auf ein notwendiges Beratungsangebot, zum
Beispiel durch die regionalen Jobcenter, hingewiesen. Interessen-
ten können sich somit unabhängig von räumlicher Entfernung
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Saturday, January 27:

Show “Let´s Burlesque” at Landstuhl
Stadthalle
Expect the unexpected when “Evi & the animal” conquer the sta-
ge together with the band “The Glanz”. From the first second, the
furious mixture of music, sensuality, artistry and dance lavishly ce-
lebrates an erotic-sinful joy of live. The show starts at 7.30 p.m.
Tickets are available in three different price categories € 23 / € 28
/ € 32. For ticket reservations please call 06371-92 34 44.
Address: Kaiserstrasse 39, 66849 Landstuhl

Until Sunday, February 18:

Opening of the Ice Rink in Kaiserslautern
Kaiserslautern´s ice rink is an exciting winter activity for adults and
children. Skaters can enjoy an 800 sqm big surface at the event
hall of the Gartenschau known as the Dinosaur Park. The heated
event hall includes a snack bar next to the skating rink, where vi-
sitors can have a rest once they get tired. An amusing program is
awaiting the ice-skaters! For detailed information on prices, ope-
ning hours etc. please visit the website www.kl-on-ice.de/en
Address: An der Kalause 9, 67659 Kaiserslautern

Thursday, February 8:

Partytime “Altweiberfasching”
at Haus des Bürgers Ramstein
Carnival Party on the so called „Dirty Thursday” in the carnival
season with the popular band “Habachtaler”. The Party starts at
8.11 p.m. Get your tickets in time, call 06371-592220.
Address: Am Neuen Markt 4, 66877 Ramstein

Fischereigenossenschaft
Glan-Münchweiler
Mitteilung des Vorstandes

Die Mitgliederversammlung vom 02. Juni 2016 beschloss aus dem
Vermögen der Fischereigenossenschaft eine Auskehrung von 3 €
je lfd. Meter Grundstücksgrenze zum Glan.
Die Anlieger beantragen die Auskehrung formlos unter Vorlage ei-
nes Eigentumsnachweises. Dieser wird geführt, mittels Auszug
aus dem Liegenschaftskataster oder Grundbuchauszug aus dem
das Eigentumsverhältnis  ersichtlich ist und  einer Erklärung, dass
das Grundstück zwischenzeitlich nicht veräußert wurde. Die
Nachweise dürfen nicht älter als ein Jahr sein. 
Teilnehmende an der Auskehrung 2018 legen nur die o. g. Erklä-
rung vor. Ein weiterer Eigentumsnachweis entfällt.
Anträge können nur von Eigentümern gestellt werden, deren
Grundstück innerhalb der Zuständigkeit der Fischereigenossen-
schaft Glan-Münchweiler liegt und dieses nicht befriedet ist.
Anträge von Anliegern aus der Verbandsgemeinde Ramstein-Mie-
senbach werden von heute an bis zum 10. Februar 2018 (Post-
stempel) schriftlich gestellt. Sie sind zu senden an: Fischereige-
nossenschaft Glan-Münchweiler; Herrn P. Schmidt; Bruchstraße
28; 66851 Oberarnbach. Die Frist kann nicht verlängert werden,
verspätete Anträge müssen zurückgewiesen werden!
Die Anträge enthalten die Bankverbindung des Beantragenden.
Die Auszahlung erfolgt nach Prüfung der Plausibilität möglichst im
Februar  2018. 
gez. P. Schmidt gez. T. Zimmer 
(Geschäftsführer) (1. Vorsitzender)

Friday, January 26 – Sunday, January 28:

Red Wine Hike in Freinsheim
Fresh air, delicious food and excellent red wines are guaranteed!
The event starts with a torch hike on Friday evening at 6 p.m. The
torch hike leads from the historic city hall to the first booth of the
hiking trail. Torches are sold at the city hall from 5.15 p.m. (€ 2.50
each). The wine stands are open from 6 p.m. to 10 p.m. on Friday.
Hikers have the opportunity to sample selected red wines of the lo-
cal vintners and try Palatinate specialties offered at 15 stopover
points along the loop road. The 4.3 miles long trail leads through
the wonderful vineyards of Freinsheim. The booths along the trail
are open from 11.30 a.m. until 6 p.m. on Saturday and Sunday.
Visitors can easily get to Freinsheim by train.
Address: Hauptstrasse 2, 67251 Freinsheim

If you have any questions about the local area, please do not
hesitate to contact the “Window to Rheinland-Pfalz – Ramstein
Gateway” information center located in the Kaiserslautern Mili-
tary Community Center (KMCC) on Ramstein Air Base:
Window to Rheinland-Pfalz
Ramstein Gateway
Building 3336 (KMCC)
66877 Ramstein Air Base
Phone: 06371- 406 208.
E-Mail: kmcc@infocenter-ramstein.de
www.ramstein-gateway.com

Hier waren wir für Sie im Einsatz:
16.01. 07:33 Verkehrsunfall mit 4 Pkw, A6
17.01. 16:30 Sturmschäden, Kottweiler
17.01. 16:58 Auffahrunfall, Ramstein
18.01. 10:33 Wohnhausbrand, Ramstein
19.01. 10:15 LKW-Unfall, Ramstein
19.01. 19:47 Verkehrsunfall A62 Auffahrt A6
20.01. 19:19 Rauchentwicklung Industriegebiet Ramstein

Nächste Termine:
26.01. 20:00 Übung der Feuerwehr Ramstein
29.01. 18:00 Übung der Jugendfeuerwehr
29.01. 19:30 Übung der Feuerwehr Niedermohr

Weiterhin erhältlich:
Jubiläum der Feuerwehr Ramstein – 150 Jahre!

Jubiläumskalender für das Jahr 2018 sind bei der Buchhandlung
Doris Koch, in Ramstein erhältlich.

www.feuerwehr-ramstein.de 

schnell und einfach von zu Hause aus über den Kinderzuschlag
informieren und einen individuellen Anspruch prüfen. Den „KIZ-
Lotsen“ finden Sie online unter https://www.arbeitsagentur.de/fa-
milie-und-kinder/kinderzuschlag. 
Bislang wird der Kinderzuschlag nur in geringem Umfang in An-
spruch genommen. Noch gibt es viele potenzielle Anspruchsbe-
rechtigte, die diese Leistung nicht kennen oder mangels Informa-
tionen beziehungsweise Beratung aktuell nicht beantragt haben.
Daher möchte die Familienkasse Rheinland-Pfalz-Saarland durch
gezielte Informationen von Familien verstärkt auf diese Leistung
hinweisen. 
Weitere Informationen zum Kinderzuschlag erhalten Sie telefo-
nisch unter der gebührenfreien Servicehotline 0800 4 5555 30 und
im Internet unter https://www.arbeitsagentur.de/familie-und-kinder.

Deutschtraining für Anfänger
Ausländische Menschen, die die letzten Wochen und Monaten zu
uns gezogen sind, können hier erste Schritte in der deutschen
Sprache erlernen.

Trainingskurs I:
Von 9.30 Uhr bis 11 Uhr jeden Montag und Mittwoch.
Leitung: Suzanne Preston, Renate Thomas und Kimberly Calle-
rame
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Trainingskurs II:

Deutsch trainieren für den Alltag
In „Deutsch trainieren für den Alltag“ werden die häufigsten gram-
matischen Anwendungen trainiert, der Deutschen Wortschatz und
bei Besuchen vieler Einrichtungen in Ramstein-Miesenbach (Su-
permarkt, Vereine, Rathaus, Bücherei  usw.) die deutsche Spra-
che im Alltag erweitert.
Zeit: Montags und donnerstags, jeweils von 16.15 Uhr bis 17.45
Uhr.
Anmeldung: Im Jugendbüro (06371/466 742).
Leitung: Andrea Munzinger, Ergotherapeutin und Leiterin des
Deutschtrainings

Integrationskursberatung und
B1 - Prüfungen

Jeden Dienstag findet von 14 bis 16 Uhr in den Räumen des Ju-
gendbüros eine Integrationskursberatung durch den Internationa-
len Bund Kaiserslautern statt. 

Frau Stefanie Cronauer hilft Flüchtlingen und weiteren ausländi-
schen Menschen bei der Antragsstellung und steht zur Beratung
zur Verfügung.

Internationale Basketballgruppe
Die Internationale Basketballgruppe ist für alle zwischen 11 und 17
Jahre, die Lust haben, Basketball zu spielen.
Jeden Montag von 16 bis 17 Uhr in der Reichswald-Sporthalle der
Realschule plus.
Leitung: Billy Jackson.

Wir suchen…
ein Damen- und ein Herrenfahrrad sowie 10 Umzugskartons
für verschiedene Menschen unserer Verbandsgemeinde, die sich
aus wirtschaftlichen Gründen darüber freuen würden.
Wer helfen kann, bitte um Jugendbüro anrufen: 06371-466742

kleine Wohnung in Ramstein gesucht
Die Verbandsgemeinde/Jugendbüro sucht
ab sofort für eine neue Mitarbeiterin aus Ita-
lien eine kleine Wohnung mit Kochgelegen-
heit für die Dauer von einem Jahr, ab Febru-
ar. Gerne auch mit „lockeren Familienan-
schluss“.
Der Aufenthalt erfolgt im Rahmen des Euro-
päischen Freiwilligendienstes, indem wertvolle Erfahrungen für
die berufliche Zukunft bei uns erworben werden können.
Nähere Informationen gibt es im Jugendbüro unter 06371/466
742.

bach, dem Haus des Bürgers, hinter die Kulissen zu sehen.
Neben den vielen Tagungs- und Veranstaltungsräumen zeigte uns
Herr Pagel auch die Licht-und Tonanlage für die große Bühne. Wir
bestaunten die „Acoustic-Lounge“, die großen Heizungs- und Lüf-
tungsanlagen und fuhren in einem großen Lastenaufzug mit. Vie-
len Dank an Herrn Pagel, für diesen interessanten und abwechs-
lungsreichen Nachmittag.

Ganztagsschüler besichtigen das
Haus des Bürgers

Die Ganztags-Schüler der Wendelinus-Grundschule in Ramstein
waren letzten Mittwoch wieder in der Stadt unterwegs. Diesmal
hatten die Kinder die Gelegenheit, unter Führung von Herrn Mar-
kus Pagel im Kultur- und Tagungszentrum von Ramstein-Miesen-

Anmeldung für 5. Klassen und
11. Klassen am Reichswald-

Gymnasium für das Schuljahr 2018/19
Die Anmeldezeiten für die 5.Klassen sind an folgenden Tagen:

Montag, 19.02.2018, Dienstag 20.02.2018
und Mittwoch, 21.02.2018,
jeweils in der Zeit von  9.00 - 12.00 Uhr und
von  14.00 - 16.00 Uhr.

Sprachenfolge:
1. Fremdsprache: Englisch,
bilingualer Englischunterricht
2. Fremdsprache: Französisch oder Latein

Ein Informationsabend für Grundschüler der Klassenstufe 4
und deren Eltern zur Wahl der zweiten Fremdsprache (Franzö-
sisch/Latein) in der 6. Klasse und zum bilingualen Unterricht
findet am Dienstag, 06.02.2018, um 18.00 Uhr in der Aula des
Reichswald-Gymnasiums statt.

Anmeldungen von externen Schülerinnen und Schülern für die
Klassenstufe 11 (MSS) sind möglich an folgenden Tagen: 
Donnerstag, 15.02.2018, und Freitag, 16.02.2018, jeweils in
der Zeit von 9.00 – 14.30 Uhr und nach telefonischer Verein-
barung. Als neu einsetzende 2. Fremdsprache wird Latein an-
geboten.

Ein Informationsabend zur MSS und zum bilingualen Unter-
richt für alle internen und externen Schüler (Klasse 10) und de-
ren Eltern findet am Donnerstag, 08.02.2018, um 19.00 in der
Aula des Reichswald-Gymnasiums statt.

Nähere Information im nächsten AMTSBLATT oder auf der
Schulhomepage: www.reichswald-gymnasium.de

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte
Sprechzeiten: Sa. v. 9 – 12 Uhr, Sonn- u. Feiertag v. 11 – 12 Uhr.
Kreis Landstuhl: Am 27. / 28. 01.: Dr. Michael Lautenschläger,
Marktstraße 4, Ramstein-Miesenbach, Tel, 06371 / 50964.

Bereitschaftsdienst der Augenärzte 
Kusel/Landstuhl/Kaiserslautern

Der augenärztl. Bereitschaftsdienst Kusel/Landstuhl ist mit dem Not-
dienst Kaiserslautern zusammengeschlossen. Zu erfragen unter
Tel.: 0631 / 89290929.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Bereiche der
Verbandsgemeinden Landstuhl und Ramstein-Miesenbach

Zuständig ist die Bereitschaftsdienst-Zentrale auf dem Gelände des
St.-Johannis-Krankenhauses Landstuhl (ehem. Caféteria), Bereit-
schaftsdienst-Tel.Nr.: 116117. Dienstzeiten: Mo., Di. u. Do. 19 Uhr
bis Folgetag 7 Uhr; Mi. 13 Uhr – Do. 7 Uhr, Fr. 18 Uhr – Mo. 7 Uhr,
Vorabende von Feiertagen 20 Uhr bis Folgetag 7 Uhr; Heiligabend
u. Silvester ab 7 Uhr. 

Dienstbereite Apotheken
Der Bereitschaftsdienst beginnt immer um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Tag um 8.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Er ist
unter folgenden Rufnummern zu erfragen: (im Internet: www.lak-
rlp.de),
Deutsches Festnetz: 0180-5 -258825-Postleitzahl (0,14 €/Min.),
Mobilfunknetz: 0180-5 -258825 -Postleitzahl (max. 0,42 €/Min.).
Also z. Bsp. für Hütschenhausen die 0180 -5 -258825 - 66882 oder
für Steinwenden, Kottweiler-Schwanden oder Niedermohr die 0180 -
5 -258825 -66879.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxisbereiche
Glan-Münchweiler und Reichenbach-Steegen

Zuständig ist die Bereitschaftsdienstzentrale im Westpfalz-Klinikum,
Telefon 06381 - 935935. Wir bitten in jedem Erkrankungsfall um te-
lefonische Vorankündigung. Dienstzeiten: Mi. 14 Uhr – Do. 7 Uhr,
Fr. 18 Uhr – Mo. 7 Uhr, Vorabende von Feiertagen 20 Uhr bis 1.
Werktag 7 Uhr. Sprechstunden: Sa. u. So. 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr.

Notfalldienste
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Notfallsprechstunde bei Kleintieren u. für Großtiere der
Tierarztpraxen in Landstuhl und Ramstein

Der Notdienst der Tierärzte ist beim jeweiligen Haustierarzt zu erfra-
gen.

Rettungsdienst und Krankentransport des DRK:
Tel. 06371 / 19222

TelefonSeelsorge rund um die Uhr – anonym, kompetent:
Die TelefonSeelsorge ist ein niedrigschwelliges Gesprächs-, Bera-
tungs- und Seelsorgeangebot für alle Menschen in Lebenskrisen
und belastenden Situationen.
Sie ist gebührenfrei erreichbar unter den bundeseinheitlichen Ruf-
nummern: 0800 / 1110111 und 0800 / 1110222
Oder als TelefonSeelsorge im Internet unter:
www.telefonseelsorge.de für Chat bzw. Email Beratung.

Seelsorge und Lebensberatung
– ein christl. Beratungsdienst von Treffpunkt Seelsorge e.V. –
Terminvereinb.: 0700 / 23121139, Mo 16-19 Uhr, Mi 9-12 Uhr

Schwangeren- und Familienberatungsstelle 
Sozialdienst katholischer Frauen Landstuhl

Kirchenstraße 53, 66849 Landstuhl, Telefon: 06371 / 2285, E-Mail:
www.skf-landstuhl.de. Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 – 12.00 Uhr,
Mo-Mi 14.00 – 16.00 Uhr, Do 14.00 – 18.00 Uhr.
Beratung und Hilfe in persönlichen, rechtlichen und finanziellen Fra-
gen vor, während und nach einer Schwangerschaft.
Schwangerenberatung im Internet: www.beratung-caritas.de
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat Außensprechstunde im Mehrge-
nerationenhaus in Ramstein. Zu diesen Zeiten ist auch unser Baby-
laden geöffnet.

Schwangeren-Beratungsstelle „Donum Vitae“:
Schwangerschaftskonfliktberatung – Schwangerensozialberatung –

Sexualpädagogik und -beratung – Familien- u. Paarbetreuung
Am Feuerwehrturm 6, Landstuhl, Tel. 06371 / 6196910

Öffnungszeiten:
Mo/Di/Fr 8-12 u. 14-16 Uhr, Mi/Do 9-12 u. 15.30-18.30 Uhr

Drogen-Info-Telefon
des Pfalzklinikums für Psychiatrie und Neurologie:

Legale Drogen (Alkohol, Medikamente usw.) (06349) 900 2555
Illegale Drogen (Haschisch, Heroin usw.) (06349) 900 2525

Mo, Mi, Fr, 14.30-16 Uhr oder über Anrufbeantworter 

Hotline „Ess-Störungen“
des Pfalzinstituts - Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,

Psychosomatik und Psychotherapie: (06349) 900 3333 
Mo bis Do, 15-16 Uhr oder über Anrufbeantworter

Meetings der Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“ in
Landstuhl, evangelisches Gemeindehaus, Vordere Fröhnstr. 5,

Telefon 06371 - 5974339
Sprechzeiten: 1. Montag im Monat von 19.30-21.30 Uhr

Krisentelefon für Kinder und Jugendliche
Hilfe rund um die Uhr – SOS Familienhilfezentrum Kaiserslautern

Telefon: 0631-316440

Kontakt- u. Beratungsstelle „Querbeet“
Landstuhler Str. 8A, Ramstein (Mehrgenerationenhaus)
Telefon: 063 71 / 59808 38, Fax: 06371 / 5980836
E-Mail: querbeet@kaiserslautern-kreis.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr von 9 – 12 Uhr
Das aus verschiedenen Tätigkeitsfeldern bestehende Beraterteam
bietet eine kostenlose und vertrauliche Beratung an.
Weitere Informationen unter: www.kops-kl-de (Stichwort: Querbeet)

Deutsche Multiple-Sklerose Gesellschaft
Rheinland Pfalz e.V. Selbsthilfegruppe für Betroffene u. Angehörige.

Treffen: Jeden ersten Mittwoch eines Monats 18 - 20 Uhr. 
Treffpunkt erfahren Sie auf der Homepage: www.s-l-d.jimdo.com 

1. Kontakt 06385-993681 oder 06371-8381408.

Mo., 29.1.: Markt-Apotheke, Kottweiler Str. 1, Miesenbach, Tel.:
06371 / 96280.
Di., 30.1.: Markt-Apotheke, Am Alten Markt 7, Landstuhl, Tel.:
06371 / 62009.
Mi., 31.1.: Adler-Apotheke Harenberg und Schmitt, Hauptstr. 5a,
Glan-Münchweiler, Tel. 06383 / 316.
Do., 1.2.: Mühlbach-Apotheke, Kaiserstr. 73d, Bruchmühlbach-Mie-
sau, Tel.: 06372 / 1301.
Fr., 2.2.: Felsen-Apotheke, Eisenbahnstr. 20, Kindsbach, Tel.:
06371 / 18258.

Apotheken-Bereitschaftsdienstplan vom 25. 1. bis 2. 2.18
(Ramstein Umkreis: 20 km)

Die Dienstbereitschaft beginnt am genannten Tag jew. um 8.30 Uhr.
Stand: 23.1.2018 - Die nachstehenden Daten sind tagesaktuell und
unterliegen einem ständigen Änderungsservice! Den tagesaktuellen
Bereitschaftsdienstplan finden Sie, wie oben beschrieben, unter den
Service-Telefonnummern bzw. unter www.lak-rlp.de im Internet.
Do., 25.1.: Kreuzweg-Apotheke, Steinwendener Str. 13, Ramstein,
Tel.: 06371 / 51495.
Fr., 26.1.: St. Hubertus-Apotheke, Landstuhler Str. 2, Ramstein, Tel.:
06371 / 50708.
Sa., 27.1.: Kur-Apotheke, Kaiserstr. 40, Landstuhl, Tel.: 06371 /
3025.
So., 28.1.: Löwen-Apotheke im Kaufland, Torfstr. 10, Landstuhl, Tel.
06371 / 9461560.

Bekanntmachung
zur Wahl des Ortsbürgermeisters

Am Sonntag, dem 4. Februar 2018 wird die Wahl des Ortsbürger-
meisters durchgeführt.
Die Wahlhandlung dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

I.
Wahlberechtigt ist, wer im Wählerverzeichnis eingetragen ist oder
einen Wahlschein erhalten hat.
Wer nicht brieflich wählt, kann nur in dem Wahlraum des Stimm-
bezirks wählen, der in der Wahlbenachrichtigung angegeben ist.
Zur Wahl soll die Wahlbenachrichtigung mitgebracht und der Per-
sonalausweis, bei Besitz der Staatsangehörigkeit eines anderen
Mitgliedstaates der Europäischen Union ein gültiger Pass oder
Passersatz, bereitgehalten werden.

II.
Wahlberechtigte, die verhindert sind, am Wahltag den Wahlraum
aufzusuchen, können noch bis

Freitag, den 2. Februar 2018, 18.00 Uhr
bei der Verbandsgemeindeverwaltung

Ramstein-Miesenbach, Rathaus, Am Neuen Markt 6,
66877 Ramstein-Miesenbach, Zimmer 409

einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragen.
Im Falle einer nachweislichen plötzlichen Erkrankung, bei der ein
Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten möglich ist, 

kann der Antrag noch bis zum Wahlsonntag, 15.00 Uhr,
im Bürgerhaus Hütschenhausen

Eingang Bühnenbereich (gegenüber Zahnarztpraxis)
Hauptstraße 74, 66882 Hütschenhausen

gestellt werden. 
Diese Antragsfrist gilt auch für Wahlberechtigte, die ohne ihr Ver-
schulden weder im Wählerverzeichnis nachgetragen worden sind
noch einen Wahlschein von Amts wegen erhalten haben.

III.
Zur Wahl erhalten die Wählerinnen und Wähler einen Stimmzettel,
in dem die Bewerber unter Angabe des Familiennamens, Vorna-
mens, Berufes oder Standes und der Anschrift aufgeführt sind. Die
Wählerinnen und Wähler geben ihre Stimme in der Weise ab,
dass sie durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf ande-
re Weise eindeutig kenntlich machen, welchem Bewerber sie ihre
Stimme gelten wollen. Erhält bei der Wahl kein Bewerber mehr als
die Hälfte der gültigen Stimmen, findet am

Sonntag, dem 18. Februar 2018, von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr,

eine Stichwahl statt.

IV.
Wahlhandlung und Ermittlung des Wahlergebnisses sind öffent-
lich.

66882 Hütschenhausen, den 22. Januar 2018
gez. Hermann Jung, 1. Beigeordneter

und Wahlleiter

Amtliche Bekanntmachungen

1. Beigeordneter Hermann Jung
Sprechstunde freitags von 17:30 bis 18.30 Uhr
am 1. Freitag im Monat im Konferenzraum der

Mehrzweckhalle Spesbach, ansonsten im
Bürgerhaus Hütschenhausen, Eingang 

Bühnenbereich (gegenüber Zahnarztpraxis)
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Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Basar »Rund ums Kind«
mit Kaffee und Kuchen

Wer: Katholische Kindertagesstätte Hütschenhausen
Wo: Bürgerhaus Hütschenhausen
Wann: Samstag, 17. Februar, 13.00 – 15.00 Uhr
Was: Gut erhaltene Kinderkleidung für Frühjahr und Sommer,

Babyausstattung, Spielsachen etc.

Nähere Infos und Tischvergabe bis 15.02.2018 bei:
Michaela Schneider (0179-3222754) und
Stefanie Wendel (0157-76035463)
Tischmiete: 8 EUR

Das Foto zeigt (v.l.): Richard Mastenbroek, Vorstandsmitglied
der SWK, Christian Schröder, Trainer des SV Spesbach und
Markus Vollmer, Vorstandsmitglied der SWK (Foto: view).

SWK unterstützt SV Spesbach
Der SV Spesbach ist bekannt für sein Engagement im Behinder-
tensport. Bei den Spezial Olympics 2017 in Trier holte das Integra-
tionsteam Gold. Jetzt soll das Außengelände des Vereins barrie-
refrei werden. Am 9. Januar überreichten die beiden Vorstandsmit-
glieder der SWK Stadtwerke Kaiserslautern, Richard Mastenbro-
ek und Markus Vollmer, einen Scheck in Höhe von 1.000 Euro an
den SV Spesbach.
Christian Schröder, ehrenamtlicher Trainer des Integrationsteams
des SV Spesbach, bedankte sich für die großzügige Spende und
berichtete über das Vorhaben. „In der Sommerpause 2018 wollen
wir das Außengelände unserer Spielstätte barrierefrei gestalten.
Zurzeit sind die Wege vom Parkplatz zum Vereinsheim oder den
Umkleideräumen schwer begehbar. Teilweise gilt es auch Stufen
zu überwinden.“ Richard Mastenbroek erklärte, SWK als regiona-
ler Energieversorger unterstütze den Verein bereits mehrfach ger-
ne dabei, optimale Bedingungen für Menschen mit Handicap zu
schaffen. „Gerade die soziale Integration, so Richard Mastenbro-
ek weiter, ist eine der wichtigsten Funktionen des Sports und die
wird hier vom SV Spesbach vorbildlich gelebt.“ Markus Vollmer er-
gänzte: „Sportvereine übernehmen eine wichtige gesellschaftliche
Aufgabe, auch im Bereich der Inklusion. Wir verstehen unsere
Spende als Würdigung des Engagements der vielen Ehrenamtli-
chen, die einen beachtlichen Teil ihrer Freizeit aufwenden, um jun-
gen Menschen die Möglichkeit zu geben, über den sportlichen
Wettkampf auch das integrative Miteinander zu stärken.
Die Integrationsmannschaft des SV Spesbach 1920 e.V. feiert in
diesem Jahr ein kleines Jubiläum. Seit 15 Jahren steht mit dem In-
tegrationsteam in der Region ein einzigartiges Angebot. Kinder
und Jugendliche, Mädchen und Jungen, mit verschiedenen kör-
perlichen oder geistigen Behinderungen, treffen regelmäßig beim
Fußballtraining Sportler ohne Behinderungen. Beim Spiel steht
der Spaß im Vordergrund. Wenn sich dann noch sportliche Erfol-
ge einstellen, wie 2017 bei den Special Olympics in Trier, dann ist
die Freude groß.

Bekanntmachung der Ortsgemeinde
Niedermohr nach § 97 Abs 1 GemO

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für
das Jahr 2018 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen

2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2018 mit dem
Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich dem Ortsgemeinde-
rat zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2018 liegt mit

dem Haushaltsplan und seinen Anlagen während der allgemei-
nen Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung Ram-
stein-Miesenbach, Am neuen Markt 6, 66877 Ramstein-Mie-
senbach, Zimmer 216, bis zur Beschlussfassung über die
Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat zur Einsichtnah-
me aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Niedermohr haben die
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dem 29.01.2018 bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Ramstein-Miesenbach Vor-
schläge zum Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2018
mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Der
Ortsgemeinderat wird rechtzeitig vor seinem Beschluss über
die innerhalb dieser Frist eingegangen Vorschläge in öffentli-
cher Sitzung beraten und entscheiden.

Niedermohr, den 22.01.2018
gez. Armin Rinder, Ortsbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsbürgermeister Armin Rinder
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Armin Rinder: Ort und Zeitpunkt nach

telefonischer Vereinbarung unter 06383-7011
oder niedermohr@web.de

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Termine/Veranstaltungen
in Niedermohr

FR: 26.01,2018 Landfrauenverein Niedermohr
Buntes Faschingstreiben ab 20.11 Uhr
in der Mehrzweckhalle in Niedermohr

Satzung zur Erhebung von wieder-
kehrenden Beiträgen für den Ausbau von
Verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung
wiederkehrende Beiträge) vom 22.01.2018
Der Gemeinderat Steinwenden hat auf Grund des § 24 der Ge-
meindeordnung (GemO) und des § 2 Abs. 1, 7, 10 und 10 a des
Kommunalabgabengesetzes (KAG) folgende Satzung beschlos-
sen, die hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1
Erhebung von Ausbaubeiträgen

(1) Die Gemeinde erhebt wiederkehrende Beiträge für die Herstel-
lung und den Ausbau von Verkehrsanlagen nach den Bestim-
mungen des KAG und dieser Satzung.

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsbürgermeister Matthias Huber
Sprechstunden montags von 18.30-19.30 Uhr

am 1. Montag im Monat im Bürgerhaus 
Obermohr, ansonsten im Dorfgemeinschafts-

haus Steinwenden
Tel. 06371 / 716 25, mobil 0160 2331924



Amtsblatt der Verbandsgemeinde Ramstein-MiesenbachNr. 4 – Donnerstag, 25. Januar 2018 Seite 11

(2) Ausbaubeiträge werden für alle Maßnahmen an Verkehrsanla-
gen, die der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau oder
der Verbesserung dienen, erhoben.
1. „Erneuerung“ ist die Wiederherstellung einer vorhandenen,

ganz oder teilweise unbrauchbaren, abgenutzten oder
schadhaften Anlage in einen dem regelmäßigen Verkehrs-
bedürfnis genügenden Zustand;

2. „Erweiterung“ ist jede flächenmäßige Vergrößerung einer
fertiggestellten Anlage oder deren Ergänzung durch weite-
re Teile;

3. „Umbau“ ist jede nachhaltige technische Veränderung an
der Verkehrsanlage und

4. „Verbesserung“ sind alle Maßnahmen zur Hebung der
Funktion, der Änderung der Verkehrsbedeutung im Sinne
der Hervorhebung des Anliegervorteils sowie der Beschaf-
fenheit und Leistungsfähigkeit einer Anlage.

(3) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten auch für die Herstel-
lung von Verkehrsanlagen, die nicht nach dem Baugesetzbuch
(BauGB) beitragsfähig ist.

(4) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht, soweit Ko-
stenerstattungsbeträge nach § 135 a - c BauGB zu erheben
sind.

(5) Ausbaubeiträge nach dieser Satzung werden nicht erhoben,
wenn die Kosten der Beitragserhebung außer Verhältnis zu
dem zu erwartenden Beitragsaufkommen stehen.

§ 2
Beitragsfähige Verkehrsanlagen

(1) Beitragsfähig ist der Aufwand für die öffentlichen Straßen, We-
ge und Plätze sowie für selbständige Fuß- und Radwege.

(2) Nicht beitragsfähig ist der Aufwand für Brückenbauwerke, Tun-
nels und Unterführungen mit den dazuge-hörigen Rampen, mit
Ausnahme des Aufwands für die Fahrbahndecke und den
Fußwegbelags.

§ 3
Ermittlungsgebiete

(1) Sämtliche zum Anbau bestimmten Verkehrsanlagen des Ge-
meindegebietes bilden als einheitliche öffentliche Einrichtung
das Ermittlungsgebiet (Abrechnungseinheit).

(2) Der beitragsfähige Aufwand wird für die eine Abrechnungsein-
heit bildenden Verkehrsanlagen nach dem Durchschnitt der im
Zeitraum von fünf Jahren zu erwartenden Investitionsaufwen-
dungen in der Abrechnungseinheit nach Absatz 1 ermittelt. Be-
scheide werden jährlich erstellt.

§ 4
Gegenstand der Beitragspflicht

(1) Der Beitragspflicht unterliegen alle baulich, gewerblich, indu-
striell oder in ähnlicher Weise nutzbaren Grundstücke, die die
rechtliche und tatsächliche Möglichkeit einer Zufahrt oder ei-
nes Zuganges zu einer in der Abrechnungseinheit gelegenen
Verkehrsanlage haben.

§ 5
Gemeindeanteil

(1) Der Gemeindeanteil beträgt 38 %.

§ 6
Beitragsmaßstab

(1) Maßstab ist die Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Vollge-
schosse. Der Zuschlag je Vollgeschoss beträgt 10 v. H. Für die
ersten zwei Vollgeschosse beträgt der Zuschlag einheitlich 20
v. H.

(2) Als Grundstücksfläche nach Absatz 1 gilt:
1. In beplanten Gebieten die überplante Grundstücksfläche.

Ist das Grundstück nur teilweise überplant und ist der unbe-
plante Grundstücksteil dem Innenbereich nach § 34 BauGB
zuzuordnen, gilt als Grundstücksfläche die Fläche des
Buchgrundstücks; Nummer 2 ist gegebenenfalls entspre-
chend anzuwenden.

2. Hat der Bebauungsplan den Verfahrensstand des § 33
BauGB erreicht, ist dieser maßgebend. Nummer 1 Satz 2
gilt entsprechend. Liegen Grundstücke innerhalb eines im
Zusammenhang bebauten Ortsteiles (§ 34 BauGB), sind zu
berücksichtigen:

a.) bei Grundstücken, die an eine Verkehrsanlage angren-
zen, die Fläche von dieser bis zu einer Tiefe von 40 m.

b.) bei Grundstücken, die nicht an eine Verkehrsanlage an-
grenzen, mit dieser aber durch einen eigenen Weg oder
durch einen Zugang verbunden sind (Hinterliegergrund-
stücke), die Fläche von der zu der Verkehrsanlage hin
liegenden Grundstücksseite bis zu einer Tiefe von 40 m.

c.) Grundstücksteile, die ausschließlich eine wegemäßige
Verbindung darstellen, bleiben bei der Bestimmung der
Grundstückstiefe nach a) und b) unberücksichtigt.

d.) Sind die jenseits der nach a) und b) angeordneten Tie-

fenbegrenzungslinie liegenden Grundstücks-teile auf-
grund der Umgebungsbebauung baulich oder in ähnli-
cher Weise selbständig nutzbar (Hinterbebauung in
zweiter Baureihe), wird die Fläche bis zu einer Tiefe von
80 m zugrunde gelegt.

Sind die hinteren Grundstücksteile nicht in diesem Sinne
selbständig nutzbar und geht die tatsächliche bauliche, ge-
werbliche, industrielle oder ähnliche Nutzung der innerhalb
der Tiefenbegrenzung liegenden Grundstücksteile über die
tiefenmäßige Begrenzung nach a) und b) hinaus, so ver-
schiebt sich die Tiefenbegrenzungslinie zur hinteren Gren-
ze der tatsächlichen Nutzung.
Wird ein Grundstück jenseits der in Satz 1 angeordneten
erhöhten Tiefenbegrenzungslinie tatsächlich baulich, ge-
werblich, industriell oder ähnlich genutzt, so verschiebt sich
die Tiefenbegrenzungslinie zur hinteren Grenze der tat-
sächlichen Nutzung.

3. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan die Nutzung
als Sportplatz, Freibad, Festplatz, Campingplatz oder
Friedhof festgesetzt ist, die Fläche des im Geltungsbereich
des Bebauungsplanes liegenden Grundstückes oder
Grundstücksteiles vervielfacht mit 0,5. Bei Grundstücken,
die innerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteiles
(§ 34 BauGB) tatsächlich so genutzt werden, die Fläche
des Grundstückes vervielfacht mit 0,5.

(3) Für die Zahl der Vollgeschosse nach Absatz 1 gilt:
1. Für beplante Grundstücke wird die im Bebauungsplan fest-

gesetzte höchstzulässige Zahl der Voll-geschosse zugrun-
de gelegt.

2. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan nicht die Zahl
der Vollgeschosse, sondern nur eine Baumassenzahl fest-
gesetzt ist, gilt die durch 3,5 geteilte höchstzulässige Bau-
massenzahl. Ist eine Baumassenzahl nicht festgesetzt, da-
für aber die Höhe der baulichen Anlagen in Form der Trauf-
oder Firsthöhe, so gilt die durch 3,5 geteilte höchstzulässi-
ge Trauf- oder Firsthöhe. Sind die beiden Höhen festge-
setzt, so gilt die höchstzulässige Traufhöhe. Soweit der Be-
bauungsplan keine Festsetzungen trifft, gilt als Traufhöhe
der Schnittpunkt der Außenseite der Dachhaut mit der seit-
lichen Außenwand. Die Höhe ist in der Gebäudemitte zu
messen. Bruchzahlen werden auf volle Zahlen auf- oder ab-
gerundet.

3. Hat ein Bebauungsplan den Verfahrensstand des § 33
BauGB erreicht, gelten die Nummern 1 und 2 entspre-
chend.

4. Soweit kein Bebauungsplan besteht, gilt:
a.) die Zahl der auf den Grundstücken der näheren Umge-

bung überwiegend vorhandenen Voll-geschosse; ist ein
Grundstück bereits bebaut und ist die dabei tatsächlich
verwirklichte Vollgeschoss-zahl höher als die in der nä-
heren Umgebung, so ist die tatsächlich verwirklichte
Vollgeschosszahl zugrunde zu legen.

b.) bei Grundstücken, die mit einer Kirche bebaut sind, die
Zahl von zwei Vollgeschossen. Dies gilt für Türme, die
nicht Wohnzwecken, gewerblichen oder industriellen
Zwecken oder einer freiberuflichen Nutzung dienen,
entsprechend.

5. Ist nach den Nummern 1 bis 4 eine Vollgeschosszahl nicht
feststellbar, so ist die tatsächlich vorhandene Traufhöhe ge-
teilt durch 3,5 anzusetzen, wobei Bruchzahlen auf ganze
Zahlen auf- oder abzurunden sind. Als Traufhöhe gilt der
Schnittpunkt der Außenseite der Dachhaut mit der seitli-
chen Außenwand. Die Höhe ist in der Gebäudemitte zu
messen.

6. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan eine sonstige
Nutzung festgesetzt ist oder die außerhalb von Bebauungs-
plangebieten tatsächlich so genutzt werden (z. B. Sport-,
Fest- und Campingplätze, Freibäder, Friedhöfe), wird bei
vorhandener Bebauung die tatsächliche Zahl der Vollge-
schosse angesetzt, in jedem Fall mindestens jedoch ein
Vollgeschoss.

7. Bei Grundstücken, auf denen nur Garagen oder Stellplätze
errichtet werden dürfen, gilt die festgesetzte Zahl der Ge-
schosse oder, soweit keine Festsetzung erfolgt ist, die tat-
sächliche Zahl der Garagen- oder Stellplatzgeschosse,
mindestens jedoch ein Vollgeschoss.

8. Bei Grundstücken, die im Geltungsbereich von Satzungen
nach § 34 Abs. 2 BauGB liegen, werden zur Ermittlung der
Beitragsflächen die Vorschriften entsprechend angewandt,
wie sie bestehen für:

a.) Grundstücke in Bebauungsplangebieten, wenn in der
Satzung Bestimmungen über das zulässige Nutzungs-
maß getroffen sind und
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b.) unbeplante Grundstücke, wenn die Satzung keine Be-
stimmungen über das zulässige Nutzungsmaß enthält.

9. Die Zahl der tatsächlich vorhandenen oder sich durch Um-
rechnung ergebenden Vollgeschosse gilt, wenn sie höher
ist als die Zahl der Vollgeschosse nach den vorstehenden
Regelungen.

10.Sind auf einem Grundstück mehrere Gebäude mit unter-
schiedlicher Zahl von Vollgeschossen zulässig oder vor-
handen, gilt die bei der überwiegenden Baumasse vorhan-
dene Zahl.

(4) Für Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten
wird die nach den vorstehenden Regelungen ermittelte und
gewichtete Grundstücksfläche um 20 v. H. erhöht. Dies gilt
entsprechend für ausschließlich gewerblich, industriell oder in
ähnlicher Weise genutzte Grundstücke in sonstigen Baugebie-
ten.
In sonstigen Baugebieten erhöhen sich die nach den vorste-
henden Regelungen ermittelte und gewichtete Grundstücks-
fläche bei teilweise gewerblich, industriell oder in ähnlicher
Weise genutzten Grundstücken (gemischt genutzte Grund-
stücke) um 10 v. H. und bei überwiegend gewerblich, indu-
striell oder in ähnlicher Weise genutzten Grundstücken um 20
v. H.
Ob ein Grundstück, das sowohl gewerblichen als auch nicht
gewerblichen Zwecken (z. B. Wohnzwecken) dient, „überwie-
gend“ im Sinne der Regelungen genutzt wird, bestimmt sich
nach dem Verhältnis, in dem die verwirklichte Nutzung der tat-
sächlich vorhandenen Geschossflächen zu einander steht.
Liegt eine gewerbliche oder vergleichbare Nutzung ohne Be-
bauung oder zusätzliche Bebauung vor, so sind die Freiflä-
chen, die sowohl für gewerbliche oder vergleichbare als auch
für andere Zwecke genutzt werden (z. B. Kfz.-Abstellplätze)
als auch gärtnerisch oder ähnlich gestaltete Freifläche und
brachliegende Flächen, bleiben bei dem Flächenvergleich au-
ßer Ansatz.

§ 7
Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke

(1) Grundstücke, die sowohl von einer nach § 13 dieser Satzung
verschonten Verkehrsanlage erschlossen sind als auch von ei-
ner oder mehreren weiteren Verkehrsanlagen der Abrech-
nungseinheit erschlossen sind, werden nur mit 50 % ihrer ge-
wichteten Grundstücksfläche angesetzt.

(2) Kommt für eine oder mehrere Verkehrsanlagen nach Absatz 1
die Tiefenbegrenzung nach § 6 Abs. 2 dieser Satzung zur An-
wendung, gilt die Regelung des Absatzes 1 nur für die sich
überschneidenden Grundstücks-teile.

§ 8
Entstehung des Beitragsanspruches

(1) Der Beitragsanspruch entsteht mit Ablauf des 31. Dezember
für das abgelaufene Jahr.

§ 9
Vorausleistungen

(1) Ab Beginn des Erhebungszeitraumes können von der Ge-
meinde Vorausleistungen auf wiederkehrende Beiträge erho-
ben werden.

(2) Die Vorausleistungen werden nach der voraussichtlichen Bei-
tragshöhe für das laufende Jahr bemessen.

§ 10
Beitragsschuldner

(1) Beitragsschuldner ist, wer zum Zeitpunkt der Bekanntgabe
des Beitragsbescheides Eigentümer oder dinglich Nutzungs-
berechtigter des Grundstückes auf dem Grundstück ist.

(2) Mehrere Beitragsschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 11
Veranlagung und Fälligkeit

(1) Die wiederkehrenden Beiträge und die Vorausleistungen dar-
auf werden durch schriftlichen Bescheid festgesetzt und zwei
Monate nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides fällig. Die
Vorausleistungen werden in Vierteljahresraten zum 1.3., 1.6.,
1.9. und 1.12. erhoben.

(2) Der Beitragsbescheid enthält:
1. die Bezeichnung des Beitrages,
2. den Namen des Beitragsschuldners,
3. die Bezeichnung des Grundstückes,
4. den zu zahlenden Betrag,
5. die Berechnung des zu zahlenden Betrages unter Mittei-

lung der beitragsfähigen Kosten, des Gemeindeanteiles
und der Berechnungsgrundlagen nach dieser Satzung,

6. die Festsetzung des Fälligkeitstermins,
7. die Eröffnung, dass der Beitrag als öffentliche Last auf dem

Grundstück ruht und

8. eine Rechtsbehelfsbelehrung.
(3) Die Grundlagen für die Festsetzung wiederkehrender Beiträge

können durch besonderen Bescheid (Feststellungsbescheid)
festgestellt werden.

§ 12
Übergangsregelung

(1) Gemäß § 10 a Abs. 5 KAG wird abweichend von § 10 a Abs.
1 Satz 2 KAG festgelegt, dass Grundstücke, die zu den im Fol-
genden aufgezählten Verkehrsanlagen Zufahrt oder Zugang
nehmen können, vorbehaltlich des § 7 Absätze 1 und 2 dieser
Satzung erstmals in den ebenfalls genannten Jahren bei der
Ermittlung des wiederkehrenden Beitrages berücksichtigt und
beitragspflichtig werden:

Ortsteil Obermohr
1. Im Gelösch 2021
2. Im Woogfeld 2032
3. Bachweg 2036

Ortsteil Steinwenden
1. Attigfelder 2025
2. Kottweiler Straße 2021
3. Tiefenteich 2019
4. Wackenberg 2019

Ortsteil Weltersbach
1. Am Dorfgarten 2026
2. Hauptstraße (Teilstück im Bereich des

Bebauungsplanes „Auf dem Berg“) 2031
3. Dr.-Hans-Stempel-Ring 2031
4. Zum Birkenbusch 2031

§ 13
Öffentliche Last

(1) Der wiederkehrende Straßenausbaubeitrag liegt als öffentliche
Last auf dem Grundstück.

§ 14
In-Kraft-Treten

(1) Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2018 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die bisherige Satzung zur Erhebung von wie-

derkehrenden Beiträgen für den Ausbau von Verkehrsanlagen
vom 23. Januar 2013 außer Kraft.

Steinwenden, den 22.01.2018
gez. Matthias Huber, Ortsbürgermeister

Hinweis gemäß § 24 Abs.6 Gemeindeordnung (Gem0):
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustan-
de gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen der Öffentlichkeit über die Sitzung, die
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehör-
de den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung von
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.

Ramstein-Miesenbach, 23.01.2018
Verbandsgemeindeverwaltung

gez. Ralf Hechler, Bürgermeister

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen
Veranstaltungen im Februar

03.02.: 20:11 Kolpingfamilie, Bürgerhaus Obermohr, 2. Faschings-
sitzung

10.02.: 14:11 MCO Obermohr, Bürgerhaus Obermohr, Kinderfa-
sching

12.02.: 19:11 PalatiaArt, Sporthalle SVS
Kartenvorverkauf am 28.1., 10 Uhr im Griffelkasten. Da-

nach in der Bäckere „Kissel“ und bei der Firma Wigastone
15.02.2: 19:00 Landfrauen Steinwenden, DGH Steinwenden, Vor-

trag „Erste Hilfe im Alter“ DRK
16.02.: 19:00 MCO Obermohr, Bürgerhaus Obermohr, Mitglieder-

versammlung
18.02.: 14:30 Schützenverein, Schützenhaus, Tanztee
24.02.: 15:00 Sportverein Steinwenden, Sportheim - Sporthalle,

Schoofskopfturnier um den SVS Wanderpokal
26.02.: 19:00 OGV Steinwenden, DGH Steinwenden, Jahres-

hauptversammlung
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Anliegerversammlung Nikolausstraße
und Lilienstraße (Teilstück)

Die Anlieger der Nikolausstraße und der Lilienstraße (Teilbe-
reich zwischen Marktstraße und Nikolausstraße) sind herzlich
eingeladen zu einem Informationsabend über den Beginn der
Ausbauarbeiten Anfang März. Beide Straßen werden erneuert
und neue Versorgungsleitungen von den Stadtwerken verlegt.

Die Anliegerversammlung findet statt am Donnerstag, 1. Fe-
bruar, um 18.00 Uhr im Hubertussaal des Haus des Bürgers
in Ramstein statt.

Amtliche Bekanntmachungen

Sprechstunde mit dem Bürgermeister
Ralf Hechler nach Vereinbarung

Rathaus Ramstein, Am Neuen Markt 6, Zi. 209,
Telefon: 06371 / 592 - 102

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Den Bürgermeister und das Rathaus besuchten die Vorschul-
kinder des Montessori-Kindergartens St. Nikolaus (Foto: St.
Layes).

„Auf Augenhöhe“ mit dem Bürgermeister
Zurzeit beschäftigen sich die Vorschulkinder des Montessori-Kin-
dergartens Sankt Nikolaus, mit dem Thema „In unserer Stadt da
ist was los“. Auf der Suche nach einem geeigneten Experten kam
uns die Idee: Wir fragen unseren Bürgermeister, was denn in der
Stadt so alles getan wird und was alles gemacht werden soll. Trotz
zahlreicher Termine, war er sofort bereit unser Projekt zu unter-
stützen und lud uns ins Rathaus ein.
In seinem Büro kamen wir gleich ins Gespräch und erfuhren viel
Wissenswertes über unsere Stadt. Auch der Bürgermeister stellte
uns mit einem Augenzwinkern eine Frage: „Warum ist der Moor-
bach wichtig für die Nordsee?“ Da wir darauf keine Antwort hatten,
erklärte er den Weg vom Wasser der Moorbach bis in die Nordsee
und meinte schmunzelnd: „Wenn der Moorbach nicht wäre, hätte
die Nordsee nicht so viel Wasser.“ Anschließend erzählte er uns,
dass die Spielplätze der Umgebung neu gestaltet werden und
dass es für ihn wichtig ist, die Kinder in die Planung mit einzube-
ziehen, denn sie seien ja schließlich die eigentlichen Experten.
Wir fanden diese Idee sehr gut.
Seinen Vorschlag uns durch das Rathaus zu führen, nahmen wir
begeistert an. Wir lernten freundliche Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter kennen und erkundeten Räume, zu denen sonst niemand
Zugang hat. Den Sitzungssaal fanden wir echt cool. Er sah aus
wie ein großer Stuhlkreis in unserem Kindergarten. Als wir in sein
Büro zurückkamen, bedankten wir uns bei Herrn Hechler für sei-
ne spontane Unterstützung. Für uns war es ein spannender und
erlebnisreicher Morgen. Als wir zum Abschied in einen Korb mit
leckeren Süßigkeiten greifen durften, endete der Besuch „perfekt.“
Die Vorschulkinder des Montessori Kindergartens Sankt Nikolaus
in Ramstein, bedanken sich ganz herzlich bei ihrem Bürgermeister
Ralf Hechler für diesen schönen und interessanten Vormittag.

Terminabsprache in Maxéville für das
„Jahr der Partnerschaft“

Anfang Dezember des vergangenen Jahres war eine Delega-
tion aus Ramstein-Miesenbach in der französischen Partner-
stadt Maxéville, um unter anderem das kommende Jahr zu ei-
nem „Jahr der Partnerschaft“ zu erklären (wir berichteten im
AMTSBLATT). Nun war erneut eine achtköpfige Delegation
des Partnerschaftsausschusses, angeführt von Bürgermei-
ster Ralf Hechler und dem Stadtbeigeordneten Ludwig Lins-
mayer in Maxéville, um die gemeinsamen Veranstaltungen im
Jahr 2018 festzulegen.
Folgende Termine wurden für das laufende Jahr genannt:
Do. 8. Febr.: Besuch der Grundschule André Vautrin in der Wen-

delinusschule Ramstein-Miesenbach
Di. 13. Febr.: Teilnahme der Franzosen am Fastnachtsumzug mit

einem Bus und mit Umzugswagen
Sa. 17. März: »Bal costumé« in Maxéville; der Tanzsportverein ist

dazu eingeladen und wird mit einer Gruppe teilnehmen.
Sa. 5. Mai: Frühlingsball des Tanzsportvereins im Haus des Bür-

gers in Ramstein; die Franzosen nehmen mit rund 40 Per-
sonen teil und werden zuvor vom Partnerschaftsaus-
schuss im Ratskeller empfangen.

Sa. 19. Mai: Eröffnung der Ausstellung des DCR (Docu Center
Ramstein) in Maxéville gegen 11.00 Uhr; Thema: „Die
amerikanische Seite von Ramstein-Miesenbach“

Sa. 2. Juni: Kinder-/Jugendturniere des FV Olympia Ramstein: ei-
ne Einladung an den Fußballclub in Maxéville zur Teilnah-
me an dem Turnier soll ausgesprochen werden.

8.-10. Juni: Erdbeerfest in Maxéville
So. 10. Juni: Der gemeinsame Wandertag, der in 2018 in Maxévil-

le stattfindet, könnte am Sonntag des Erdbeerfestes veran-
staltet werden. Als Alternativ-Termin für die Wanderung ist
der Sonntag, 9. September, vorgesehen (siehe unten!).
Hier wären die Gäste aus Ramstein-Miesenbach nach der
Wanderung zum „Bierfest“ eingeladen.

10.-18. Juli: Fahrt der Franzosen in ihre rumänische Partnerstadt
Poienile Izei. Der Aufenthalt in der rumänischen Stadt ist
vom 13.-15 Juli. Von Seiten Maxévilles wurde angeboten,
interessierte Mitfahrer aus Ramstein-Miesenbach mitzu-
nehmen. Die Einladung soll auf deutscher Seite weiterge-
geben werden.

10.-12 August: Deutsch-Amerikanisches Fest in Ramstein, John-
F.-Kennedyplatz; zu diesem Fest wurde eine Einladung an
die Franzosen ausgesprochen.

So. 9. Sept.: „Bierfest“ in Maxéville: Evtl. findet an dem Tag die ge-
meinsame Wanderung für das Jahr 2018 statt. Alternativ-
Termin für die Wanderung wäre der 10. Juni (Erdbeerfest,
siehe oben!).

Sa. 22. Sept.: Gemeinsame Fahrt beider Städte nach Trier mit ge-
meinsamem Mittagessen und Schifffahrt auf der Mosel.
Beide Städte kommen mit jeweils 1 Bus. Die Fahrt wird
rechtzeitig im Amtsblatt ausgeschrieben. Die Organisation
teilen sich beide Städte.

Mi. 3. Okt.: An diesem Tag soll das Jubiläum „150 Jahre Bahnhof
Ramstein“ gefeiert werden. Dazu geht eine Einladung an
die Franzosen.

So, 7. Okt.: Für den Bauernmarkt in Ramstein wurde eine Einla-
dung ausgesprochen.

27./28. Okt.: Für den Wendelinusmarkt und das Oktoberfest in
Ramstein wurde eine Einladung ausgesprochen.

So. 11. Nov.: An diesem Tag soll das „Jahr der Partnerschaft“ offi-
ziell enden. Der 11. November – Ende des 1. Weltkrieges
/ Waffenstillstandstag - ist in Frankreich Nationalfeiertag.
Bürgermeister Choserot wird Bürgermeister Hechler zur
Gedenkfeier nach Maxéville einladen.

Sa. 8. Dez.: Für den Nikolausumzug in Nancy wurde eine Einla-
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Gottesdienste der kath.
Pfarrgemeinde Ramstein
Ramstein-Miesenbach. Die
katholische Pfarrei Hl. Wendeli-
nus in der Verbandsgemeinde
Ramstein-Miesenbach lädt zu
ihren Gottesdiensten herzlich
ein.
Do., 25. Januar, 17.30 Uhr
Dritter Themengottesdienst der
Erstkommunionvorbereitung in
Obermohr.
18.30 Uhr Heilige Messe in
Kirchmohr.
Fr., 26. Januar, 18.30 Uhr Hei-
lige Messe in Miesenbach.
Sa., 27. Januar, 18.00 Uhr Hei-
lige Messe in Kottweiler-
Schwanden.
18.00 Uhr Heilige Messe in
Obermohr.
So., 28. Januar, 10.30 Uhr Hei-
lige Messe in Hütschenhausen.
Kollekte für den Blumen-
schmuck.
10.30 Uhr Heilige Messe in
Ramstein mit Aufnahme der
neuen Messdienerinnen und
Messdiener. Kollekte für die
Heizung in der Kirche.
14.30 Uhr Taufe des Kindes
Malia Tina Blanchard in Mie-
senbach.
Mo., 29. Januar, 18.30 Uhr
Heilige Messe in Steinwenden.
Di., 30. Januar, 18.30 Uhr Hei-
lige Messe in Ramstein, mitge-
staltet von der kfd.
Mi., 31. Januar, 18.00 Uhr An-
dacht in Kottweiler-Schwan-
den.
18.00 Uhr Rosenkranz und
18.30 Uhr Heilige Messe in
Obermohr.
Do., 1. Februar, 15.00 Uhr Se-
niorenfeier im Robert-Schu-
man-Heim Kottweiler-Schwan-
den.
18.30 Uhr Heilige Messe in
Hütschenhausen.
Fr., 2. Februar (Darstellung
des Herrn), 15.30 Uhr Wort-
Gottes-Feier im DRK-Senioren-
heim Ramstein
18.30 Uhr Heilige Messe in
Miesenbach mit Kerzenweihe
und Blasiussegen.
Öffnungszeiten des Pfarrbü-
ro Ramstein: montags und
donnerstags von 9.00-12.00
Uhr, dienstags von 15.00-18.00
Uhr, mittwochs geschlossen,
freitags von 9.00-11.00 Uhr,
Tel.: 06371 – 50683, E-Mail:
pfarramt.ramstein@bistum-
speyer.de. Sie können sich in
allen Angelegenheiten telefo-
nisch oder per E-Mail an das
Zentralpfarramt Ramstein wen-
den.
Pfarrbüro Hütschenhausen:
montags von 14.00-16.00 Uhr,
Tel. 06372-993212.

Vorbereitung des
39. Hungermarsches
Landstuhl. Der traditionelle
„Hungermarsch“ findet in die-
sem Jahr zum 39. Mal in Folge
statt. Das Projekt sammelt
Spenden und unterstützt Hilfs-
projekte in Bolivien, Ghana, Ni-
geria und Indonesien. Der Hun-
germarsch wird von katholi-
schen und evangelischen Chri-
sten im Einzugsbereich der bei-
den Städte Ramstein-Miesen-
bach und Landstuhl organisiert
und getragen. Zur ersten Sit-
zung des Vorbereitungsteams
zur Organisation des Hunger-
marsches in diesem Jahr er-
geht hiermit herzliche Einla-
dung an alle Interessierten. Die
Sitzung findet statt am Mitt-
woch, 7. Februar, um 20 Uhr
bei den Dominikanerinnen in
Landstuhl, Luitpoldstraße 28,
Telefon 61800.

Termine der Prot. Kirchen-
gemeinden Ramstein und
Miesenbach
Ramstein-Miesenbach. Nach-
folgend die Gottesdiensttermi-
ne: Sonntag, den 28. Januar, 9
Uhr in Miesenbach und 10.15
Uhr in Ramstein. Während des
Winters wird in unseren beiden
Gemeinden der Gottesdienst in
den Gemeindehäusern gefei-
ert. 
Kinderkirchennachmittag:
Am 27. Januar lädt das Team
der Kinderkirche wieder herz-
lich alle Kinder zum Kinderkir-
chennachmittag ins Miesenba-
cher Gemeindehaus in der
Ringstr. 16 ein. Von 14 bis 16
Uhr lädt ein spannendes Pro-
gramm zum gemeinsamen Sin-
gen und Spielen ein. Der Kin-
derkirchennachmittag findet an
jedem 4. Samstag im Monat
statt. 
Eltern-Kind-Treff: Die Krabb-
ler unserer Krabbelgruppe wer-
den groß, treffen sich aber wei-
terhin zum Spielen, Singen und
Toben. Wir freuen uns über
Neuzugänge im Eltern-Kind-
Treff. Kinder vom 1. Geburtstag
bis in den Kindergarten hinein
fühlen sich sicher wohl. Kein
Anmeldung erforderlich, mehr
Infos im Pfarramt (06371
50691).
Ökumenischer Frauentreff
Miesenbach: Der ökumeni-
sche Frauentreff Miesenbach
lädt am Donnerstag, den 25.
Januar ab 19:30 Uhr zu einem
Themenabend „Rund um den
Honig“ ins Misenbacher Ge-
mindehaus, Ringstr. 16, ein.
DieImkerin Frau Elke Mai führt
in das Thema ein.

dung auf Seiten der Franzosen ausgesprochen
So. 9. Dez.: Für das 46. Deutsch-Amerikanische Weihnachtskon-

zert im Haus des Bürgers wird wieder eine Einladung an
Maxéville ergehen.

Literaturkreis trifft ich
Der Literaturkreis der Stadtbücherei trifft sich am Montag, 29. Ja-
nuar, um 18 Uhr in der Stadtbücherei im Haus des Bürgers in
Ramstein. Besprochen werden die Bücher „Dan Brown: Origin“
und „Jeremiah Pearson: Bund der Freiheit - Trilogie“.

Angebotserweiterung in der
Stadtbücherei Ramstein-Miesenbach:

Onleihe Rheinland-Pfalz unterstützt mit
eLearning-Kursen lebenslanges Lernen
Die Onleihe Rheinland-Pfalz (Onleihe RLP) bietet seit Januar
2018 neben einer Vielzahl von eMedien zum Ausleihen auch
Online-Kurse für die berufliche und private Weiterbildung an.
Das Angebot umfasst u.a. Sprachlernkurse, Kurse aus den Be-
reichen Wirtschaft, Steuern, Rechnungswesen sowie Kurse
zur Persönlichkeitsentwicklung. Ein weiterer Schwerpunkt sind
Angebote rund um die Themen Computernutzung, Program-
mierung und Bildbearbeitung. Bereitgestellt werden die Kurse
in Zusammenarbeit mit erfahrenen eLearning-Anbieter wie vi-
deo2brain, lecturio und lingua TV. Die Kursreihe „Ich will
Deutsch lernen“, die vom Deutschen Volkshochschulverband
entwickelt wurde, ist ebenfalls Teil des eLearning-Angebots.
Die Nutzung der Kurse ist kostenlos und rund um die Uhr mög-
lich. Notwendig ist nur ein gültiger Bibliotheksausweis einer
der Bibliotheken, die sich an der Onleihe RLP beteiligen. Der
Ausweis der Stadtbücherei Ramstein-Miesenbach ist ko-
stenlos gegen Vorlage eines gültigen Personalausweises
bei der Stadtbücherei zu erhalten.
Die Onleihe RLP besteht seit 2010. Unter Federführung des
Landesbibliothekszentrums Rheinland-Pfalz (LBZ) beteiligen
sich mittlerweile landesweit 77 Bibliotheken an diesem Ver-
bund. Die Nutzung durch die Bibliothekskunden steigt kontinu-
ierlich an. Der Bestand umfasst mehr als 70.000 eMedien.
2017 entliehen die Bibliothekskunden rund 935.000 Medien.
Das waren 23% mehr als noch 2016 (rund 757.000 Entleihun-
gen).
Die Stadtbücherei Ramstein-Miesenbach ist seit 2013 eine der
77 teilnehmenden Bibliotheken.
Die Onleihe ist im Internet zu finden unter „www.onleihe-
rlp.de“.

Haus des Bürgers

Ramstein-Miesenbach

Nichtamtlicher Teil

Telefonische Anzeigen-Annahme
für das Amtsblatt: 0 63 71 /96 25-0
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Seit 70 Jahren helfen und begleiten wir Menschen im Trauerfall.

Bestattungen Robert-Koch-Straße 15

66877 Ramstein-Miesenbach

Telefon 06371-50732

www.bestattungengeyer.de

Miesenbacher 
Vielläppcher laden ein
Ramstein-Miesenbach. Die
Miesenbacher Vielläppcher la-
den zu ihrem Kinderfasching,
zur großen Prunksitzung und
zur Seniorensitzung ein. Alle
drei Veranstaltungen finden auf
„Burg Vielläppstein“, in der Mie-
senbacher Mehrzweckhalle
statt. Mit den Bambinis, drei
Tanzmariechen, der Jugend-
garde, sowie einer kombinier-
ten Garde aus Junioren und
Rot-Weißen Funken wird dem
närrischen Publikum sehens-
wertes im Garde- und Schau-
tanz geboten. Mit einem tollen
Schautanz tragen auch die
„Vielläppcher Girls“ zum Gelin-
gen der Sitzungen bei. Bütten-
redner, nicht nur aus den eige-
nen Reihen, werden in wortge-
wandten Beiträgen für den nöti-
gen Humor sorgen. Und ohne
„De Pälzer Hannes un de
Erich“, dem musikalischen Duo
in Miesenbach, findet keine Sit-
zung statt.
Die Termine der Vielläppcher
sind: Sonntag, 28. Januar,
14:33 Uhr, Kinderfasching.
Samstag, 10. Februar, 19:33
Uhr, Prunksitzung und Sonn-
tag, 11. Februar, 14:33 Uhr, Se-
niorensitzung. Der Kartenvor-
verkauf findet ab sofort bei Fa-
milie Disque, Ramsteiner
Strasse 18 in Miesenbach statt,
Telefon 06371 - 52138.

Geführte Wanderung der
Ramstein Roadrunners
Ramstein-Miesenbach. Auch
2018 führen die Ramstein Roa-
drunners wieder mehrere ge-
führte Wanderungen durch, die
alle für das Internationale
Volkssportabzeichen gewertet
werden.
Die nächste geführte Wande-
rung findet am 27. Januar statt.
Gestartet wird um 10.30 Uhr
am „Cafe Ohmbachsee“ in
Schönenberg-Kübelberg, Orts-
teil Sand, Goethestrasse.
Zur Auswahl stehen Wander-
strecken vom 6 und 12 Kilome-
ter. Beide Strecken führen auch
zum Ohmbachsee. In der Start-
gebühr ist eine kleine Stärkung
enthalten, die an der Kontroll-
stelle ausgegeben wird. Weite-
re Informationen erhält man bei
Patrick Massey, Telefon 06371
952233.

Sport plus
Ramstein-Miesenbach
bietet Judo bereits für
Kindergartenkinder an
Ramstein-Miesenbach. Sport
plus Ramstein-Miesenbach
bietet Judo bereits  für Kinder
ab 5 Jahren an. Judo ist die
ideale Sportart für Kinder be-
reits im Kindergartenalter, um
sich sportlich zu bewegen. 
Gerade Judo bietet für kleinere
Kinder die Möglichkeit sich ein-
mal richtig auszutoben. 
In kleinen Kämpfen mit dem
Partner können sie sich ent-
sprechend der Judoregeln mit-
einander messen. Gerade die-
ses „raufen“ ist eine gute Mög-
lichkeit für Kinder. 
Aber Sie lernen im Judo auch
das respektvolle Umgehen mit
den anderen Teilnehmern.
Denn gerade bei dieser japani-
schen Kampfsportart stehen
auch Respekt und Disziplin im
Vordergrund. 
Das Training findet immer
dienstags in der Turnhalle der
Wendelinus-Schule statt. Um
16.45 Uhr trainieren Kinder ab
5 Jahren und Kinder ab 8 Jah-
ren um 17.45 Uhr. Weitere In-
fos erhalten Sie bei der Ge-
schäftsstelle von Sport plus
e.V., Telefon 06371-92266 oder
unter www.sportplus-ev.de.

„Spielerisch FIT für
Frauen“ bei Sport plus
Ramstein e.V.
Ramstein-Miesenbach. Das
neue Sportangebot von Sport
plus in Ramstein zielt auf eine
ganz andere Art seine Fitness
zu verbessern. Trainer Bodo
Hoffmann bietet jeden Freitag
von 19 bis 20 Uhr in der Gym-
nastikhalle der Wendelinus-
Grundschule ein abwechs-
lungsreiches Sportprogramm
an. Mit immer neuen sportli-
chen Aufgaben will er seine
Trainingsgruppe wöchentlich
überraschen und die Übungs-
stunde zum Erlebnis werden
lassen.  Dabei soll sich jeder
nach seinen Möglichkeiten indi-
viduell belasten können und die
Verbesserung seiner Fitness
selbst bestimmen. So steht
Spielen mit dem Hockeyschlä-
ger, Ballspiele jeder Art, Feder-
ball und vieles mehr auf dem
Programm.

1. Große Prunksitzung
beim Karnevalverein
„Bruchkatze“ Ramstein 
Ramstein-Miesenbach. Für
die erste große Prunksitzung
am 27. Januar haben die
Bruchkatzen wieder ein hervor-
ragendes Programm zusam-
mengestellt. Rund 20 Pro-
grammpunkte - nahezu alle ge-
staltet durch eigene Aktive -
lassen mit Sicherheit keine
Langeweile aufkommen! Tanz-
mariechen, Garden aller Alters-
klassen, Schautanzgruppen,
Büttenredner sowie Sänger
und Musikanten werden die
Gäste mit ihren Beiträgen bei
bester Laune halten. Mit von
der Partie sind neben Prinzes-
sin Lena I, sowie Gästen aus
Bad Dürkheim auch die über
die Pfalz hinaus bekannten
Hofkater sowie der Hofnarr An-
dreas Franz mit seinem politi-
schen Beitrag. Für die musikali-
sche Unterhaltung zwischen
den Darbietungen und nach
der Sitzung sorgt Alexander
Messemer und sein Team. Das
närrische Festival beginnt
pünktlich um 19.31 Uhr im
Haus des Bürgers. Alle Gäste
werden gebeten, sich zu kostü-
mieren!Karten für die 1. und die
2. Prunksitzung, welche am 3.
Februar stattfindet, sind noch
bei der Vorverkaufsstelle im
Haus des Bürgers bzw. an der
Abendkasse erhältlich. 

Mitgliederversammlung
beim SV Miesenbach
Ramstein-Miesenbach. Die
Sportvereinigung Miesenbach
lädt alle Mitglieder anlässlich
der Jahreshauptversammlung
am Dienstag, den 20. Februar,
um 20 Uhr ins Sportheim, Am
Kiefernkopf in Miesenbach ein.
Auf der Tagesordnung stehen:
1. Begrüßung, 2. Gedenken an
unsere verstorbenen Vereins-
mitglieder, 3. Bericht des Vor-
standes, 4. Berichte der Abtei-
lungen, 5. Bericht des Kassen-
warts, 6. Bericht der Kassen-
prüfer, 7. Anpassung der Mit-
gliedsbeiträge, 8. Ehrungen für
25, 40 und 50 Jahre Vereins-
mitgliedschaft, 9. Vorbereitun-
gen zum Jubiläum 100 Jahre
SVM im Jahr 2019 und 10.
Wünsche und Anträge.
Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten.

Tanzsportverein Ramstein
- Einladung zur Jahres-
hauptversammlung 
Ramstein-Miesenbach. Alle
Mitglieder werden zur Mitglie-
derversammlung des Tanz-
Sport-Vereins am Sonntag, 25.
Februar um 18.45 Uhr zur Ju-
gendversammlung und um 19
Uhr für alle Mitglieder im HdB,
Seniorenraum eingeladen. Auf
der Tagesordnung stehen: 1.
Begrüßung und Rückblick auf
die letzten 4 Jahre und Bericht
über die Vereinsentwicklung, 2.
Jahresberichte, 3. Kassenbe-
richt und Bericht der Kassen-
prüfer, 4. Entlastung des Vor-
standes, 5. Neuwahlen des
Vorstandes und der Kassen-
prüfer, 6. Beschlussfassung
über vorliegende Anträge und
7. Wünsche und Anträge.
Alle Mitglieder werden hiermit
herzlich eingeladen. Nähere In-
formationen bei der Geschäfts-
stelle, Tel: 06371-52534 Anita
und Hartmut Meier

Deutsch-Amerikanischer
Stammtisch in Ramstein
Ramstein-Miesenbach. Das
Landesprojekt „Willkommen in
Rheinland-Pfalz!“ lädt zum mo-
natlichen „Deutsch-Amerikani-
schen Stammtisch“ am Diens-
tag, 6. Februar, um 18.30 Uhr
im Restaurant Paradox in Ram-
stein. Der Stammtisch bietet ei-
ne hervorragende Gelegenheit
für Deutsche und Amerikaner in
gemütlicher Atmosphäre zu dis-
kutieren und sich näher ken-
nenzulernen.

Kinderfasching 
in Miesenbach
Ramstein-Miesenbach. Am 4.
Februar ab 14.11 Uhr findet der
Kinderfasching der Stadtkapel-
le Ramstein-Miesenbach in der
Mehrzweckhalle in Miesenbach
statt. Die Stadtkapelle freut sich
auf viele kleine und große Fas-
nachter.

Paqué – Druck und Verlag – GmbH
Landstuhler Straße 22  –  66877 Ramstein-Miesenbach 
Telefon 06371/96 25 -0  –  Telefax 06371/96 25 25

druckerei@paque.de – www.druckerei-paque.de

Ihr Partner für Drucksachen aller Art

Klein-
anzeigen

im Amtsblatt.
Tel. 06371/9625-0
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Kinderfasching
in Kottweiler-Schwanden
Kottweiler-Schwanden. Am
Sonntag, 4. Februar, sind wie-
der alle Jungs und Mädchen
herzlich eingeladen zum Kin-
derfasching im Robert-Schu-
man-Heim in Kottweiler-
Schwanden. Die Veranstaltung
mit Musik, Tanz, Spiel und
Spaß beginnt um 14.11 Uhr.

Quartals-Programm der
Spesbacher Landfrauen
Spesbach. Für Februar und
März haben die Spesbacher
Landfrauen einiges geplant. So
wird gemeinsam eine „Land-
frauen-Bistroschürze“ genäht,
an folgenden Terminen: Mon-
tag, 5. Februar, Freitag, 16. Fe-
bruar, Donnerstag, 8. März und
Mittwoch, 14. März, jeweils um
19 Uhr im Nebenraum der
Mehrzweckhalle Spesbach. An-
meldung bitte bis 31. Januar
bei Kursleiterin Tanja Roth, Tel.
0173 34563843. Der Unkosten-
beitrag beträgt 10 Euro. Wer ei-
ne eigene Nähmaschine hat,
darf diese gerne mitbringen!
Am 24. Februar findet die Win-
terwanderung der Landfrauen
zur Fritz-Claus-Hütte statt. Ab-
marsch ist um 15 Uhr, Park-
platz Sportheim Spesbach. An
diesem Abend findet in und an
der Fritz-Claus-Hütte die Win-
terverbrennung statt. Für Se-
niorinnen und Senioren aus
dem Ortsteil Spesbach wird es
am Sonntag, 18. März, um 14
Uhr in der Mehrzweckhalle
Spesbach ein Frühlingsfest mit
buntem Programm sowie Kaf-
fee und Kuchen geben.
Für Kinder ab 5 Jahren bieten
die Spesbacher Landfrauen am
Samstag, 24. März, um 15 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Kat-
zenbach ein Osterbasteln an.
Anmeldung bis 17. März bei
der Vorsitzenden Melanie Hu-
ber, Tel. 06371 130161 oder
„landfrauen@spesbach.de“.
Unkostenbeitrag: 2 Euro.

Seniorenkreis-Kottweiler-
Schwanden
Kottweiler-Schwanden. Am 1.
Februar um 15 Uhr findet im
Robert-Schumann Heim, das
Faschingstreiben der Senioren
statt. Jeder ist herzlich willkom-
men!

SPD Hütschenhausen
Hütschenhausen. Der SPD-
Ortsverein “Julius Rüb” Hüt-
schenhausen lädt ein zu seiner
nächsten Bürgersprechstunde
am Freitag, dem 2. Februar, um
18.30 Uhr im Mehrzweckraum
des Bürgerhauses Hütschen-
hausen. Anschließend, um 19
Uhr, findet am selben Ort die
monatliche Vorstandssitzung
statt; hierzu sind Mitglieder
herzlich willkommen.

Närrisches Wochenende
in Hütschenhausen
Hütschenhausen. Die 5. Jah-
reszeit steuert auf den Höhe-
punkt zu, so auch wieder in
Hütschenhausen im Bürger-
haus. Der UC Hütschenhausen
hat auch dieses Jahr keine Mü-
hen gescheut um ein an-
spruchsvolles Programm zu er-
stellen.
Am Samstag den 3. Februar
findet traditionell ab 20.11 Uhr
die alljährliche Prunksitzung im
Bürgerhaus statt. Einer der Hö-
hepunkte des Abends werden
die Speyrer Brezlkracher sein.
Mit ihrer Guggenmusik werden
sie den Saal zum Beben brin-
gen. Natürlich sind die heimi-
schen und aus den umliegen-
den Orten kommenden Akteure
nicht zu unterschätzen, dazu
gehören Garden, Showtanz-
gruppen, Sängergruppen und
Büttenreden. Um einen kleinen
Vorgeschmack zu bekommen,
sind am 27. Januar am Super-
markt in der Theaterstraße ein
paar Gardemädchen des UC
Hütschenhausen anzutreffen.
Für Sie und Ihren Lieben eine
Eintrittskarte zu sichern, läuft
der Vorverkauf bei der Tank-
stelle Otto Christmann auf vol-
len Touren, natürlich gibt es an
der Abendkasse auch noch
welche zu erwerben. Der Ein-
lass zu dem närrischen Abend
ist um 19.11Uhr.
Natürlich hat der UC Hütschen-
hausen auch an die Kinder ge-
dacht und veranstaltet am 4.
Februar seinen Kinderfasching.
Unterhaltungsprogramme für
Kinder und Belustigungen sind
wie im vergangenen Jahr vor-
gesehen. Der Eintrittspreis
bleibt unverändert bei 1,- ?. Ne-
ben den Kindern sind auch die
Eltern, Omas und Opas zu die-
sem bunten Treiben recht herz-
lich eingeladen. Es geht los um
14 Uhr, Einlass ab 13 Uhr. 

Landfrauen Katzenbach
Katzenbach. Die Jahresmit-
gliederversammlung des Land-
frauenvereins Katzenbach, am
18.Januar, mit Neuwahlen, er-
gab nach Entlastung der Vor-
standschaft folgendes Ergeb-
nis. Weiterhin wird der Verein
von der 1. Teamvorsitzenden
Brunhilde Schröer geführt.
Ebenso wurden die Kassenfüh-
rerin Erika Schröer und die
Schriftführerin Heidrun Schröer
wieder in Ihrem Amt bestätigt.
Als Beisitzerinnen im Team
wurden Barbara Christmann,
Steffi Clemens, Waltraud Den-
zer, Gertrud Jung, Maria Preis
und Gisela Trinkhaus wieder
gewählt. Die Kasse wird auch
weiterhin von Michelle Hemm
und Christina Seber geprüft.

Winterzeit ist Grünkohlzeit
Hütschenhausen. Am 30.Ja-
nuar laden die Landfrauen Hüt-
schenhausen ein zum Koch-
kurs „Grünkohl“. Referentin ist
Frau Kerstin Weber. Beginn um
19 Uhr im Bürgerhaus Hüt-
schenhausen. Gäste sind herz-
lich willkommen.

Judo – Die Sportart für
Mädchen
Niedermohr. Judo speziell für
Mädchen bietet Sport Plus Nie-
dermohr in Niedermohr immer
montags in der Mehrzweckhal-
le an. Die Trainingsstunden be-
ginnen für Kinder ab fünf Jah-
ren um 17.30 Uhr, für Kinder ab
acht Jahren um 18.30 Uhr.
Gerade weil Judo eine Kampf-
sportart ist, ist sie auch für
Mädchen bestens geeignet. Es
wird dabei nicht nur das Kör-
pergefühl geschult sondern
auch das Selbstbewusstsein.
Beim Judo wird neben allge-
meiner Kondition und Motorik
speziell die Auseinanderset-
zung mit einem Trainingspart-
ner geübt. Der Judosport ist na-
hezu altersunabhängig und
kann bereits mit fünf Jahren be-
gonnen werden, der Einstieg ist
jederzeit möglich. Weitere Infos
gibt’s bei der Geschäftsstelle
von Sport plus unter Telefon
06371-92266 oder im Internet
auf der Homepage des Vereins:
www.sportplus-ev.de. 

Jahreshauptversammlung
beim VFF Schrollbach
Schrollbach. Der VFF Schroll-
bach lädt alle Mitglieder zur
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen am
3. März um 19 Uhr ins Dorfge-
meinschaftshaus Schrollbach
ein. Wünsche und Anträge kön-
nen vor Sitzungsbeginn abge-
geben werden. 

Kochkurs „Grünkohl aus
der Region“
Obermohr: Der Landfrauen-
verein Obermohr lädt ein zu
dem Kochkurs „Grünkohl aus
der Region“ am Dienstag, den
23. Januar um 18 Uhr im Bür-
gerhaus Obermohr. Referentin
ist Frau Hix. Bitte die geänderte
Anfangszeit beachten.

Obst -und Gartenbauver-
ein Obermohr
Obermohr. Die Jahreshaupt-
versammlung des OGV Ober-
mohr mit Neuwahlen findet am
Dienstag 6. Februar um 19 Uhr
im Bürgerhaus Obermohr statt.
Die Vorstandschaft bittet um
zahlreiches Erscheinen.

Stammtisch U100
Steinwenden. Am Donnerstag,
8. Februar ab 19:30 Uhr treffen
sich die Stammtischler der
U100 zur Stammtischrunde im
Sportheim „Griffelkaschde“ des
Sportverein Steinwenden.

Broadway Kino Merkurstr. 9 
(Nähe Autobahn)
Deutsche Fassung:
In 3D: Vorpremiere – Maze Runner: Die Auser-
wählten (12 J.)- Mi. 20:15
Aus dem nichts (12 J.)-  Sa. & So. 18:00
Vorpremiere - Die kleine Hexe (0 J.)- So. 15:45
Dieses bescheuerte Herz (0 J.)- Fr. 20:15, So.
20:15
Downsizing (0 J.)- Do. 18:00, Fr. – So. 17:45,
Mo. – Mi. 18:00
Ferdinand (0 J.)- Fr. 15:45, Sa. & So. 13:30, Mo.
– Mi. 16:00
Hilfe, ich hab meine Eltern geschrumpft (0 J.)-
Do. 16:00, 18:00, Fr. 15:45, 17:45, Sa. & So.
13:30, 15:30, Mo. – Mi. 16:00
Hot Dog (12 J.)- Do. 20:30, Fr. 20:15, 22:30, Sa.
15:45, 20:15, 22:30, So. 20:15, Mo. – Mi. 20:30
Insidious – The Last Key (16 J.)- Do. 18:15, Fr.
& Sa. 22:30,
In 2D: Jumanji (12 J.)- Do. 20:30, Fr. & Sa.
20:15, 22:30, So. 15:45, 20:15, Mo. & Di. 20:30
In 2D: Star Wars – Sa. & So. 17:30
Wunder (0 J.)- Do. 16:00, 18:00, 20:30, Fr.
16:00, 18:00, 20:15, 22:30, Sa. 16:15, 18:15,
20:15, 22:30, So. 16:15, 18:15, 20:15, Mo. – Mi.
16:00, 18:00, 20:30
Met Live – Tosca – Sa. 19:00
Englische Originalfassung:
Ferdinand (0 J.)- Sa. & So. 13:30
Downsizing (0 J.)- Do. 16:00, Fr. 15:45, Sa.
15:30, Mo. – Mi. 16:00
Insidious – The Last Key (16 J.)- Fr. & Sa.
22:30, So. & Di. 18:00
Jumanji: Welcome To The Jungle (0 J.) Do.
16:00, 18:15, 20:30, Fr. 15:45, 18:00, 20:15,
22:30, Sa. 13:30, 15:45, 20:15, So. 13:30,
15:45, 20:15, Mo. – Mi. 16:00, 18:15, 20:30
In 2D: Star Wars – The Last Jedi (12 J.)- Sa. &
So. 13:30
The Greatest Showman (6 J.)-  Do. 18:30, Fr.
18:15, 22:30, Sa. 13:30, 15:45, So. 13:30,
18:15, Mo. & Di. 18:30, 20:30, Mi. 18:30
Three Billboards Outside Ebbing, Missouri (12
J.)- Do. 16:00, 20:30, Fr. 18:00, 20:15, Sa. &
So. 20:15, Mo. 18:00, 20:30, Di. 20:30, Mi.
18:00, 20:30,
Wonder (0 J.) Do. 16:00, 20:30, Fr. 15:45, Sa.
18:00, So. 15:45, Mo. & Di. 16:00, Mi. 16:00,
20:30,
Broadway „Kino-Dienstag“7,- Euro Erw. / 6,-
Euro Kind (Nicht an Feiertagen / Bei Überlänge
Aufpreis)

Anzeige

Fassenacht
in Steinwenden
Steinwenden. Der Förderver-
ein für Kunst, Kultur und Hei-
matpflege, Palatia-Art e.V.
Steinwenden, wird in Koopera-
tion mit dem Sportverein Stein-
wenden am Rosenmontag,
dem 12. Februar, seine zweite
Prunksitzung unter dem Motto
„Trotz Putin Trump und Erdo-
gan, mer feire Fassenacht mit
Elan“ ausrichten. Die Beiträge
für das bunte, närrische Pro-
gramm kommen überwiegend
von regional ansässigen Grup-
pen und Rednern. Die Veran-
staltung findet in der Turnhalle
des SV Steinwenden, Bergstra-
ße 5, in Steinwenden statt. Be-
ginn ist um 19.11 Uhr, Einlass
um 18 Uhr. Die Karten kosten
11 Euro. Der Kartenvorverkauf
findet am 28. Januar ab 10 Uhr
im Sportheim „Griffelkaschde“
statt. Es besteht aber auch die
Möglichkeit die Karten ab 30.
Januar beim Backparadies Kis-
sel, Moorstraße 35 in Stein-
wenden oder bei der Firma Wi-
gastone Natursteinsysteme un-
ter Telefon 06371/9818-42 oder
per Mail an „strauss@wigasto-
ne.de“ zu reservieren bzw. zu
kaufen.

Drucksachen aller Art !
Paqué-Druck

Tel. 0 63 71 /96 25 -0

Kleinanzeigen lohnen sich! –
Paqué-Druck u. Verlag GmbH,
Tel. 06371 / 9625 -0.

Klein-
anzeigen

im Amtsblatt.
Tel. 06371/9625-0
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Närrischer
Seniorennachmittag
Steinwenden. Der Senioren-
kreis St. Josef Steinwenden
trifft sich am Fastnacht-Diens-
tag, 13. Februar ab 14:30 Uhr
im Haus der Begegnung zu ei-
nem närrischen Seniorennach-
mittag. Von den Senioren sind
Vorträge erwünscht.

Chorprobe
beim Kirchenchor 
St. Josef Steinwenden
Steinwenden. Nach Beendi-
gung der Fasnachtzeit beginnt
der Kath. Kirchenchor St. Josef
Steinwenden wieder mit den
Chorproben. Nächste Sing-
stunde ist am Montag, 19. Fe-
bruar um 19 Uhr im Haus der
Begegnung.

Singstunde beginnt früher
Steinwenden: Die Singstunde
des MGV Steinwenden-Welt-
ersbach beginnt am Freitag,
den 26. Januar bereits um
19:30 Uhr. Da wir eine wichtige
Probe haben, bitte, alle Sänger
rechtzeitig anwesend sein!

Buch-Tipp Buch-Tipp

Kardinal
Gerhard Müller:

Der Papst
Sendung und
Auftrag
605 Seiten, ge-
bunden, Format
14 x 22 cm, € 29,99,
Neuerscheinung 2017 im Her-
der Verlag 

Ein Fels in der Brandung
Dieses Buch eröffnet einen

Zugang zu den theologischen
und historischen Dimensionen
eines in der Welt einzigartigen
Amtes, das gleichermaßen
fasziniert und provoziert.

Aus einem sehr persönli-
chen Blickwinkel heraus und
aus der konkreten täglichen
Erfahrung an der Seite des
Papstes werden hier vom Prä-
fekten der Kongregation für die
Glaubenslehre alle Dimensio-
nen angesprochen, die not-
wendig sind für ein tieferes
Verstehen dieses sichtbaren
Prinzips der Einheit der Kirche.
Passend zum Jahr des Geden-
kens an 500 Jahre Reformati-
on wird so auch die kontrover-
se Auseinandersetzung der
Jahrhunderte um das Papst-
amt in ihren jeweiligen histori-
schen Kontext gestellt.

Das Buch entlarvt Vorurteile
und Klischees und legt den
wahren Grund des Petrusam-
tes frei.

Kardinal Müller:
1947 in Mainz geboren,

1986 - 2002 Professor für Dog-
matik an der Universität Mün-
chen. 2002 - 2012 Bischof von
Rgensburg. Seit Juli 2012 Erz-
bischof und Pärfekt der Kon-
gregation für die Glaubensleh-
re. Am 22. Februar 2014 wurde
er von Papst Franziskus in das
Kardinalskollegium aufgenom-
men.

Brandaktuelles Thema
Weckruf eines Mönches, der
die Dinge beim Namen nennt.
Thema von gesamtgesell-
schaftlicher Bedeutung.

Guido Kreppold:

Die
Verwaltung
des
Unter-
gangs
Keine Hoffnung
für die Klöster?

160 Seiten, gebunden, € 16,00,
Vier-Türme-Verlag der Bene-
diktiner in Münsterschwarzach
2017
Inzwischen ist es kein Geheim-
nis mehr: Wenn die momenta-
ne Entwicklung so anhält, wer-
den die Klöster aussterben.
Viele Orden sind seit Jahren
damit beschäftigt, die Schlie-
ßung ihrer Niederlassungen
zu organisieren und zu verwal-
ten, während es an Nachwuchs
fehlt und die Klostergemein-
schaften überaltern.
Doch ein solches Aussterben
würde nicht einfach nur das
Verschwinden einiger Gemein-
schafdten bedeuten, sondern
das Aufgeben einer der größten
und längsten christlichen Tradi-
tion, die wie kaum eine andere
prägend war und ist für unsere
heutige Gesellschaft und Kul-
tur.
Doch noch ist es nicht zu spät,
diese Entwicklung aufzuhalten.
Dieser Überzeugung ist jeden-
falls der Kapuziner Guido Krep-
pold. Eine Grundvorausset-
zung dafür ist jedoch seiner An-
sicht nach, nicht weiter die Au-
gen vor der Wahrheit zu ver-
schließen und endlich Gegen-
maßnahmen zu ergreifen, die
es modernen Menschen er-
möglicht, in der klösterlichen
Gemeinschaft wieder eine ech-
te alternative Lebensform zu
finden, in der sie sich mit all ih-
ren Bedürfnissen und Sorgen
wiederfinden können.
Eindringlich und schonungslos
beschreibt Guido Kreppold den
Stand der Dinge, zeigt aber
auch Auswege und hoffnungs-
volle Zukunftsmodelle auf, die
den Weg aus dieser Sackgasse
markieren.

Buch-Tipp

Buch-Tipp

Buch-Tipp

Buch-Tipp

Papst
Franziskus

Großartig
ist die
Liebe
100 Worte
über Ehe,
Familie,
Partnerschaft
112 Seiten, gebunden,
Format 11 X 19 cm,
€ 12,95 Verlag Neue Staft
Die Kernaussagen des mit
Spannung erwarteten, in vieler-
lei Hinsicht überraschenden
Schreiben des Papstes uber
Ehr und Familie.
Für Zeithrmodden, frnrn die
Zeit zum Lesen langer 

Anselm Grün:

Trau dich,
neu zu
werden
Verwandeln statt
verändern
160 Seiten, gebunden mit
Schutzumschlag, Format 14,5
x 22 cm, € 17,99, Verlag Vier
Türme, Münsterschwarzach;

Immer wieder geraten wir in
Lebenssituationen, in denen
es einfach nicht mehr so wei-
ter gehen kann, wie bisher.
Dann müssen wir selbst neu
werden und uns an neue Ge-
gebenheiten anpassen. Viele
Menschen haben das Gefühl,
dass sie sich verändern müs-
sen.

Doch Veränderung, so sagt
Anselm Grün, ist eher negativ
und impliziert, dass das Ge-
genwärtige „falsch“ ist und
verändert werden muss.

Anselm Grün zeigt, das al-
les in uns sein darf und einen
tiefen Sinn hat. In der Ver-
wandlung entfaltet sich unser
Potenzial gerade auch in un-
seren Schwächen und Wun-
den. Sie können zu unserem
Begleiter und Führer werden,
die uns den Weg zu dem
Schatz zeigen, der in uns liegt.

Anselm Grün hilft dabei, un-
sere Leidenschaften und
Schwächen nicht länger zu un-
terdrücken, sondern weist ei-
nen Weg, wie sie uns dabei be-
hilflich sein können, den
Schatz in uns auszugraben
und neue Lebensmöglichkeiten
zu entdecken.

Freude ist
ein
Geschenk
Die schönsten
Texte und Bilder von Papst
Franziskus
Mit heiteren Anekdoten aus
seinem Alltag
128 Seiten, gebunden, Format
12,5 x 19,5 cm, € 10,00, Verlag
Herder

Papst Franziskus feiert sei-
nen 80. Geburtstag und blickt
auf ein bewegtes und bewegen-
des Leben zurück. Dieses Buch
zeigt, was der Papst für ein
Mensch ist. Witzig, unterhalt-
sam und überraschend werden
Anekdoten, Zitate und Bilder
präsentiert - wirklich das Beste
aus drei Jahren Franziskus, mit
den schönsten und wichtigsten
Momenten des Papstes „vom
anderen Ende der Welt“.

„Fröhlich und heiter sein ist
gut, aber die Freude ist eine an-
dere Sache, sie ist mehr. Die
Freude ist ein Geschenk des
Herrn, sie erfüllt uns von innen
her.

Es ist wie eine Salbung durch
den Heiligen Geist“, so Papst
Franziskus.

Telefonische

Anzeigenannahme

06371 /9625 -0

David Steindl -
Rast:

Einfach
leben - 
dankbar
leben
Ein Jahresbegleiter

Format 10,5 x 15,5 cm,
192 Seiten, gebunden,
Verlag Herder, nur 7,- €

Menschen sind glücklich, weil
sie dankbar sind. Jeder Tag ist
ein Geschenk, und so vieles ist
Gelegenheit zur Dankbarkeit.
Die Texte von Bruder David
Steindl-Rast inspirieren dazu,
diese Haltung im Alltag zu
üben. Sie werden zur Quelle
der Achtsamkeit und der Le-
bensfreude. 365 Impulse, die
die Seele nähren: Einfach le-
ben - dankbar sein.

Klein-
anzeigen

im Amtsblatt.
Tel. 06371/9625-0
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Ihr Partner für

Satz und Druck!

Paqué
Druck und Verlag – GmbH

Landstuhler Str. 22 – 66877 Ramstein-Miesenbach

Tel. 063 71 /9625 -0  –  Fax 9625 25

E-mail: druckerei@paque.de

Datenhandling auf PC und MAC

Belichtungen  –  Farbkopien  –  Digitaldruck

Drucksachen aller Art

Wir drucken alles von A - Z
Lassen Sie sich ein unverbindliches Angebot 

für Ihre Drucksachen erstellen !
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Fundgrube

Änderungsschneiderei I. S. Düfer,
Friedhofstr. 8, 67686 Macken-
bach, Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
oder nach telef. Vereinbarung
06374 / 6570.

Flohmarkthalle Ramstein je-
den Freitag von 10 - 18 Uhr und
Samstag von 8 - 16 Uhr geöff-
net. Jeder kann mitmachen !
☎0163-1905717.

Haushaltsauflösung mit Mö-
beln und Gegenstands-Verwer-
tung. Absolut tiefe Preis, im
Raum Kaiserslautern, Trier,
Saarbrücken, Pirmasens, Sem-
bach und Alzey. ☎0152/3860
0721.

Mitgliederhilfe in Steuersa-
chen bei ausschließl. nicht-
selbstständigen Einkünften.
Lohnsteuerhilfeverein Aktuell
e.V. Beratungsstelle: Frieden-
straße 1, 66877 Ramstein.
Leiterin: Petra Schmidt, ☎
06371 -9522055.
PC & Notebook Service ab
29,- € – PC Systeme, Hardware,
Laptop, Drucker, Druckerpatro-
nen, Datenrettung, Virenentfer-
nung; Reparatur vor Ort. – TTS
Ramstein, Spesbacher Str. 1a,
Tel.: 06371-598987 / 8382627,
info@tts-ramstein.de,
www.tts-ramstein.de

Helfende Hände – Besuchs-
dienst. Wir unterstützen und
begleiten Sie bei alltäglichen
Dingen – die im Alter vielleicht
beschwerlicher werden kön-
nen. Interessiert ? Rufen Sie
uns an: 06371 / 9522055.

Kostenlose Schnupperstun-
de für: A-Gitarre, E-Gitarre, E-
Bass, Schlagzeug, Keyboard,
Klavier und Gesang. Schnell
anmelden in der Musikschule
Dirk Kühn, Hütschenhausen,
☎ 06372 - 6243658 o. 0177 -
6620726.

Med. Fußpflege und energeti-
sche Fußmassage nach telef.
Vereinbarung – auch Hausbe-
suche. ☎ 06371 -52161 oder
0172 / 9155260.

Bosch-Gefrierschrank, gut er-
halten, 60x60cm, 1,50m hoch,
5 Schubladen, für 100,- € zu
verkaufen. ☎ 0160 - 92121691.

Zur Verstärkung unseres
Teams sucht die Putzfee Reini-
gungskräfte für den Raum Land-
stuhl u. Ramstein, PKW erforder-
lich. ☎ 0176 -62492073,
info@putzfee-pfalz.d.

Kleinanzeigen lohnen sich! –
Paqué-Druck u. Verlag GmbH,
☎ 06371 / 9625 -0.

RAMSTEIN-SÜD / LANDSTUHL
www.broadwaykino.com

Info & Karten: Tel. 0 63 71 - 937 007

MOVIE MAGIC
KINO

Digital 3D

Baumfällung, Heckenschnitt
Mäh- und Baggerarbeiten

im Garten, an Straßen,
Geh- und Fahrwegen

(auch in schwierigem Gelände)

Mit Entsorgung.

Kleinanzeigen
im Amtsblatt:

Tel. 0 63 71 /9625-0

Taxi-Service Ramstein UG
– Am Busbahnhof –

Taxifahrten aller Art
Ramstein + Air Base

Tel. 06371 /50510

oder 0 6371 /58333

Taxi-Service – Thomas Traub
66877 Ramstein

Tel. 063 71 /52802
Mobil 0172 /6800432
taxi-ramstein@web.de

www.taxiservice-ramstein.de

Krankenfahrten

Chemo- und

Strahlenfahrten

Fahrten aller Art

Forstwirtschaftlicher Betrieb – Walter Thiel
Ausführung sämtlicher
Baumfäll- und Forstarbeiten,
Sturmschäden, Grünpflege 
inkl. Entsorgung zu Tiefstpreisen!

Am Tränkwald 9   67688 Rodenbach

Tel.: 06374 / 70630   Handy: 0171 / 7757963

SALE

RAMSTEIN

TEL. 063 71 /5 23 86

DRINGEND GESUCHT!

Zuverlässige und deutschsprachige

2-3-mal wöchentlich vormittags, im Wechsel auch am Wochenende

Miesenbacher Str. 58

RAMSTEIN

Tel. 0 6371 /943856

Mobil 01 71 /476 1336

HiFi, Waschmaschinen,
SAT-Anlagen + -Zubehör usw.

Öffnungszeiten:
MO geschlossen
DI - FR 12.00 – 18.00 Uhr
SA geschlossen

Mit uns erreichen Sie

alle Haushalte in der

Verbandsgemeinde

Ramstein-Miesenbach!

Paqué
Druck und Verlag – GmbH

Wir verteilen Ihre Beilage –

informieren Sie sich !

Landstuhler Straße 22 – 66877 Ramstein-Miesenbach 

Tel. 0 63 71 /96 25 -0 – Fax 063 71 /96 25 25

E-mail: druckerei@paque.de



Wir führen die

Hauptuntersuchung,

Änderungsabnahmen und mehr

an Ihrem Fahrzeug durch.  Ohne Termin

Spesbacher Straße 61d
66877 Ramstein-Miesenbach

Mo-Fr: 08:30 - 17:00

Sa: 09:00 - 13:00

Erster und letzter Samstag im Monat

Kfz-Prüfstelle
RAMSTEIN

 06371 / 61 77 637

Ingenieurbüro Schindin

   info@schindin.de

Das Wochenprogramm im
MGH Ramstein
Ramstein-
Miesen-
bach. Hier
das Wo-
chenpro-
gramm im
Mehrgene-
rationenhaus (MGH) in Ram-
stein, Landstuhler Str. 8a, Tel.:
06371 / 50438, E-Mail: mail@
mgh-ramstein.de, Homepage:
www.mgh-ramstein.de 
Öffnungszeiten Offener Treff:
Mo, Di, Do, Fr. von 15 bis 20
Uhr. Mi. geschlossen.
Internetcafé: täglich zu den
Jugendtreffzeiten geöffnet.
Musikalische Früherziehung:
Kurs 1: Immer mittwochs,
16.00 bis 16.30 Uhr, für Kinder
im Alter von 16 Monaten bis 3
Jahre (mit Elternteil).
Kurs 2: immer mittwochs 15-
15.45 Uhr, für Kinder im Alter
zwischen 3 und 5 Jahre (mit El-
ternteil).
NEUER KURS für Kinder ab
16 Monate!!! Infos und Anmel-
dung bei Galina Walter unter
Tel. 06371 613568. 
Kinder- und Jugendchor
Ramstein: Probe für Kinder bis
10 Jahre: immer dienstags, von
17.30 bis 18.30 Uhr.
Probe für Jugendliche: immer
dienstags, 18.30 bis 19.30 Uhr.
Weitere Infos bei Christina
Staab unter 0171 8934795. 

Beratungsangebote: 
„Querbeet“-Beratungsstelle
des Kreises Kaiserslautern:
Täglich zwischen 9 und 12 Uhr
finden in verschiedenen Berei-
chen Beratungen im MGH statt.
Die Querbeet-Räumlichkeiten
befinden sich im 1. OG des
MGH und sind über den Ein-
gang Richtung Kindergarten er-
reichbar (Beschilderung „Quer-
beet“ folgen). Weitere Infos un-
ter: 06371 5980838 oder im
MGH.
Schwangerschaftsberatung:
Jeden 2. und 4. Mittwoch im
Monat von 10 bis 12 Uhr bietet
der Sozialdienst katholischer
Frauen (SkF) Landstuhl eine Au-
ßensprechstunde mit Schwer-
punkt Schwangerschaftsbera-
tung im Beratungsraum des
MGH Ramstein an. Terminab-
sprache bei Nina Lambrecht
unter 06371 2285.
Hebammensprechstunde:
Der SkF bietet an jedem 4. Mitt-
woch eines Monats eine
Sprechstunde im MGH an.
Wenn Sie Fragen haben zur
Geburtsvorbereitung, zu Be-
schwerden in der Schwanger-
schaft, zur Säuglingspflege, zu
der ersten Zeit daheim mit dem
Baby, zur Erstausstattung oder
rund um Schwangerschaft und
Geburt, dann kommen Sie ein-

fach vorbei. Nähere Infos bei
Frau Ecker und Frau Lam-
brecht, SkF Landstuhl, Tel.
06371 2285. 
Babyladen: Jeden 2. und 4.
Mittwoch ist von 10 bis 12 Uhr
der Babyladen im MGH geöff-
net. Frauen und Familien in ei-
ner schwierigen sozialen und fi-
nanziellen Situation haben hier
die Möglichkeit gegen eine frei-
willige Spende Babykleidung
bis Größe 104 und Babyerst-
ausstattung zu erhalten. Klei-
derspenden in den Größen 50
bis 104 können auch gerne zu
den üblichen Öffnungszeiten im
MGH abgegeben werden. Nä-
here Infos unter 06371 50438
(MGH) oder 06371 2285 (SKF).
Krabbelgruppe ab dem 6. Mo-
nat: Jeden Mittwoch von 10 bis
11 Uhr im Krabbelraum des
MGH. Keine Anmeldung erfor-
derlich. Einfach mittwochs im
MGH vorbei schauen. Infos bei
Elisa Pfeiffer unter 06371
4069730.
Selbsthilfegruppen: immer in
den Querbeet-Räumen des
MGH. Für suchtkranke Men-
schen: jeden Montag, 19.00 bis
20.30 Uhr. Für depressive Men-
schen: in jeder geraden Woche
montags von 17.30 bis 19.30
Uhr
Linedance im MGH: Wer
Spaß an Bewegung hat und
sich schon immer gefragt hat,
was Linedance eigentlich ist,
sollte freitags ab 19.30 Uhr in
den großen Saal des MGH
kommen. Alter, Aussehen und
Kleidermarken spielen keine
Rolle. Alle sind herzlich will-
kommen! Uns verbindet alle die
Liebe zur Country-Music und
natürlich zum Linedance. Kon-
takt: Christine Lukas, Tel.
06371 1300185
Beachten Sie auch den
Schaukasten vor dem MGH
mit aktuellen Informationen!

Pflegestützpunkt berät je-
den Donnerstag im MGH
Ramstein
Die Pflegestützpunkte Land-
stuhl und Weilerbach informie-
ren jeden Donnerstag über die
vielfältigen ambulanten Dienste
und Hilfeangebote in ihrer Um-
gebung und beantwortet Fra-
gen, z.B.:
Welche Hilfeangebote gibt es in
meiner näheren und weiteren
Umgebung?
Was gibt es Neues in der Pfle-
geversicherung?
Welche Hilfe ist für mich pas-
send, damit ich in meiner Woh-
nung bleiben kann?
Welche finanziellen Unterstüt-

zungsmöglichkeiten gibt es für
mich und wie kann ich sie be-
antragen?
Welche Unterstützung gibt es
für mich als Angehörige/n, um
meine Kräfte zu erhalten?
Wie fülle ich eine Patienten-
verfügung oder eine Vorsor-
gevollmacht aus?
Gerne beraten wir Sie per Te-
lefon, im MGH oder auf
Wunsch auch direkt bei Ih-
nen zu Hause: 
Mario Kelter / Wolfgang Stem-
ler (jeden Do., 9-12 Uhr). Tel.: 0
63 71 / 49 21 928
Martin Konietzko (jeden Do.,
17-19 Uhr). Tel.: 0 63 74 / 99 55
156

Drucksachen

jeder Art!

Paqué –
Druck und Verlag – GmbH
Landstuhler Straße 22
66877 Ramstein-Miesenbach 
Tel. 0 63 71 /96 25 -0
Fax 0 63 71 /96 25 25
E-mail: druckerei@paque.de


